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Halke und Umgegend
Halle 2 November

Die Geſundheitsverhältniſſe in Halle
im Jahre 1904

Dem Berichte über den Stand und die Verwalktung der Ge
meindeongelegenbeiten der Stadt Halle pro 1904/05 der am Montag
an die Stadtverordneten gelangte werden noch folgende Angaben
entnommen Jm Gemeindegebiete ſind Veränderungen im
Berichtéjahre nicht vorgekommen Der Flächeninhalt des Stadt
kreiſes beträgt 4040 ha 49 a 87 qm Tie Ende Oktober 1904
vom Magiſtrat veranlaßte Perſonenſtands Aufnahme ergab
164,344 Einwohner darunter waren 2211 Militärperſonen einſchl
deren Familenangehörigen Die Perſonenſtands Aufnahme des
voraufgegangenen Jahres wies nach 161,658 Einwohner darunter
2093 Militärperſonen einſchl deren Familienangehörigen Die
Bevölkerungszunahme betrug daher 2686 Einwohner Jm Jahre
1904 wurden lebend geboren 4982 im Vorjahre 5013 Kinder
und zwar 2567 Knaben und 2415 Mädchen darunter 70 mal
Zwillinge Während des gleichen Jahres wurden 1367 Eben
geſchloſſen gegen 1245 im Vorjahre und 1185 im Jahre 1902
1904 ſtarben 3449 Perſonen darunter 2864 Einheimiſche und
585 Ortsfremde und 147 Kinder wurden tot geboren mithin
ereigneten ſich 3596 Todesfälle Jm Jahre 1903 dagegen ſtarben
3461 Perſonen und 101 Kinder wurden tot geboren Ein Ver
gleich der Sterbeziffern aus den beiden letzten Jahren läßt
erkennen daß die allgemeinen Geſundheits verhältniſſe
des Berichtsjahres im weſentlichen die gleichen wie im Vorjahre
und ſomit ungünſtiger blieben als im Jahre 1902 Andererſeits
aber blieben ſie auch wieder beſſer als die der Jahre 1901 und
1900 Unter dieſen Umſtänden erſcheint der günſtige Stand der
Geſundheitsverhältniſſe des Jahres 1902 mehr als der Ausdruck
zufällig eingetretener und nicht als der ſtändig wirkender Ein
flüſſe Wenn aber zufällig einſetzende Einwirkungen eine Ab
lenkung in der günſtigen Richtung zuwege brachten ſo kann
dies nur als erfreuliche Erſcheinung gelten Denn ſie bringt
die Gewißheit daß die Beſſerung die in den Jahren 1903
und 1904 im Vergleiche zu 1900 und 1901 hervortrat als der
Ausdruck ſtändiger in günſtigem Sinne wirkender Einflüſſe
und ſomit die Beſſerung als eine ſtetige wenn auch langſam
fortſchreitende zu gelten hat Daß dieſe Beſſerung eine tat
ſächlich fortſchreitende iſt ſowie daß das Zurückgehen der Sterbe
ziffer in 1904 nicht nur eine bloß zufällige Erſcheinung dar
ſtellt ergibt ſich auch aus dem gleichzeitigen Zurückgehen der
Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht wie an allen Formen von
Tuberkuloſe die immer einen zuverläſſigen Maßſtab für die all
gemeinen Geſundheitsverhältniſſe abgeben kann Der Stand der
allgemeinen Geſundheitsverhältniſſe während der einzelnen Monate
ſpiegelt ſich am genaueſten wieder in dem Verhalten der durch
ſchnittlichen wöchentlichen Sterblichkeit bezw in dem Schwanken
derſelben um die mittlere Wochenſterblichkeit des Jahres die ſich
auf rund 64 Perſonen gegen 67 im Vorjahre ſtellte Es ſtarben
durchſchnittlich wöchentlich im Januar 63 Perſonen Februar 54
März 48 April 65 Mai 51 Juni 69 Juli 103 Auguſt 91
September 65 Oktober 53 November 52 und Dezember 70 Per
ſonen Am günſtigſten ſtanden demnach die Geſundheitsverhältniſſe
im März und recht günſtig im Mai November Oktober und
Februar Während des Januar April und September entſprechen
ſie ungefähr dem Durchſchnitt waren erheblich ungünſtiger im
Juni und Dezember und am ſchlechteſten im Auguſt beſonders
aber im Juli Die ungewöhnlich hohe Sterblichkeit dieſer beiden
letzten Monate d h des Hochſommers war wie alljährlich
lediglich durch die Säuglingsſterblichkeit und namentlich durch die
Verdauungskrankheiten der Sänglinge bedingt die auch die
größere Sterblichkeit während des Juni und September ver
anlaßten Jm beſonderen Maße gilt dies für den Juni in dem
die den Hochſommer auszeichneyde Dürre und Hitze bereits ihren
Anfang nahm Für die beiden übrigen weniger günſtigen Monate
den Januar und April weiſt ſchon die Zeitlage in der erſten
Hälfte des Jahres darauf hin daß an ihrer erhöhten Sterblich
keit die akuten Erkrankungen der Atmungsorgane in mehr oder
weniger erheblicher Weiſe beteiligt waren Die hohe Sterblich
keit des Dezember war faſt ausſchließlich wenn auch in der Regel
nur mittelbar bedingt durch die Jnfluenza die vom November
an ſich wieder epidemiſch verbreitete und nicht ſelten durch un
gewöhnlich ſchwere Schwächezuſtände das Leben hochbetagter oder
bereits durch anderweites Siechtum herabgekommener Perſonen
gefährdete Glücklicherweiſe war die Jnfluenza die einzige an
ſteckende Krankheit die während des Berichtsjahres einen
nennenswerten Einfluß auf die allgemeinen Geſundheitsverhält
niſſe und damit auf die Sterblichkeit gewann Denn obſchon der
Scharlach der nach ihr am meiſten in Betracht kam vom Spät
ſommer an wieder mehr um ſich griff und eine immer größere
Verbreitung erlangte geſchah dies doch nicht in beunruhigendem
Maße und ohne nennenswerten Einfluß auf die allgemeinen
Geſundheits und Sterblichkeitsverhältniſſe Die von den
Witterungsverhältniſſen in erſter Linie abhängigen Krankheiten
die akuten Erkrankungen der Verdauungsorgane ſowie die der
Atmungsorgane beanſpruchen unter den nicht zu den anſteckenden
gehörenden Krankheiten das meiſte Jntereſſe Unter ihnen ſtanden
wie alljährlich die akuten Erkrankungen der Verdauungsorgane
und zwar die der Säuglinge an erſter Stelle Jn
erſten Monaten traten ſie ebenſo wie in den drei letzten Monaten
kaum hervor Aber ſchon im Mai deſſen Durchſchnittstemperatur
bereits über die Norm ſtieg und in den einige wenn anch kurze
Perioden ſommerlicher Hitze fielen nahmen ſie beträchtlich zu
und wurden noch häufiger im Juni während deſſen wie bereits

trat Jhren höchſten Stand erreichten ſie bei der Hundstagsbhitze
des Juli und Auguſt nach dem die frühzeitig im September ein
ſetzende kühle Witterung einen ſchnellen und dauernden Abfall
brachte Jn welchem Moße ſie aber in dieſen vier Monaten
herrſchten geht daraus hervor daß ſie während derſelben 569
während der übrigen acht Monate dagegen nur 221 Todesfälle
veranlaßten und von jenen 569 Todesfällen des Sommers allein
429 auf den Juli und Auguſt kamen Die akuten Erkrankungen
der Atmungsorgane waren als die andere Gruppe der in erſter
Linie von den Witterungsverhältniſſen abhängigen Krankheiten
in bei weitem geringerem Maße von Einfluß auf die allgemeinen
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Gefundheitsverhältuiſſe als die der Verdauungsorgane Die
Geſamtzahl der von ihnen verurſachten Todesfälle 363 erreichte
noch nicht einmal die Hälfte der den letzteren zuzurechnenden 790
Wie alljährlich waren die Erkraukungsfälle beſonders häufig im
Frühjahr MWärz bis Mai aber mit den Todesfällen ſtand der
Juli der alljährlich durch verhältniemäßige Häufung derſelben
ausgezeichnet iſt trotz ſeiner Hitze und Trockenheit an erſter
Stelle Denn wenn anch im Dezember deren 59 dieſer Krankheits
arnppe zugeſchrieben wurden ſo läßt es doch die damalige W
liche Verbreitung der Jnflnenza außer Zweifel daß die Mehrzahl
dieſer Todesfälle ihr angehört Hinzuzufügen iſt noch daß unter
den hier verrechneten Todesfällen ſich keine ſolche befinden die
nur den Abſchluß eines anderweitigen urſprünglich mit den
Atmungsorganen in gax keiner Beziehung ſtehenden Leidens dar
ſtellen Die Beteiligung der Kinder und der Erwachſenen an

der Geſamttzahl der Todesfälle war nahezu die gleiche l
und 184 Die Lungenſchwindſucht nahm nach der abſoluten Zahl
ihrer Todesfälle 297 die dritte Stelle unter den Todesurſachen
ein

meiſt Kiuder an tuberkulöſer Gehirnentzündung Der Tuberknloſe
jeder Form erlagen 411 Perſonen ſo daß die tuberkulöſen Ex
krankungen wieder an die zweite Stelle unter den Todesurſachen
rücken Wie alljährlich war der Anteil der Todesfälle infolge
von Geſchwülſten an der Geſamtſterblichkeit ein un
verhältnismäßig großer da ungusgeſetzt eine erhebliche
Zahl von Ortsfremden ihnen erlagen die in hieſigen Kranken
anſtalten Heilung ſuchten Unter den agkuten anſteckenden
Krankheiten war während des Berichtsjahres wie bereits
erwähnt die Jnfluenza die am meiſten verbxeitete Vom
November an begann ſie mehr um ſich zu greifen und
erlangte vom Dezember an eine epidemiſche Verbreitung die
nicht nur durch die Zahl der Fälle ſondern auch durch größere
Bösartigkeit inſofern ausgezeichnet war als faſt regelmäßig
ähnlich wie bei der erſten Epidemie Schwäch ezuſtände an das
fieberhafte Stadium ſich anſchloſſen Nach der Jufluenza war
der Scharlach die am meiſten verbreitete anſteckende Krankheit
obſchon das ganze Jahr hindurch von einem epidemiſchen Auf
treten nicht die Rede ſein konnte Die Maſern haben während
des ganzen Jahres niemals irgendwelche Bedeutung erlangt
Die Diphtherie hat ſich 1904 auf einem gleäch niedrigen Stande
gehalten wie im Vorjahre

Des Kaiſers Antwort Das am Sonnkag von der Geſangs
Quartettvereinigung Halle veranſtaltzete Konzert von dem
bereits kurz gemeldet iſt wurde durch einen Prolog mit
lebendem Bild und einer Anſprache des Vorſitzenden Herrn
Fred Blobér eröffnet Zum Schluſte der Rede brachte Herr
Blobér auf den Protektor des deutſchen Volksliedes den Kaiſer
ein Hoch aus welches von den verſammelten annährend 1000
Gäſten ſtürmiſch aufgenommen wurden Dem Kaiſer wurde dieſe
Huldigung telegraphiſch übermittelt Folgendes Antworttelegramm
traf umgehend ein

Vorſtand der Geſangs Quartet vereinigung Halle Saale
Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen für den treuen

Gruß beſtens danken Auf Allerhöchſten Befehl der Geheime
Kabinetts Rat v Lukanus

Aus dieſer dem Kaiſer gebrachten Huldigung geht hervor daß
ſich die Quartettvereinigung aus Sängern zuſommengeſtellt hat
die nicht nur deutſch ſingen ſondern auch deutſch handeln und
denken Der Konzertabend verlief in vornehmer Weiſe und
hinterließ ein gutes Angedenken für den Verein

Der Sängerbund an der Saale hält ſeine diesjährige General
verſammlung am Sonntag 5 November von 2 Uhr nachmittags
an in Sergels Wein und Bierhaus ab Es ſind alle Bundes
mitglieder berechtigt ihr beizuwohnen jedoch werden die Be
ſchlüſſe nur von den entſandten Vereinsdelegierten gefaßt Nach
den üblichen Berichten über die Tätigkeit des Bundes wird die
Neuwahl des Vorſtandes ſtattfinden Auch wird ein Bericht
über den Deutſchen Sängerbundestag in Eiſenach erſtattet werden
in welchem die Stellungnahme des 3838 Vereine umfaſſenden
Bundes gegenüber der Berliner Autorengenoſſenſchaft und deren
Tantièmeanſprüchen von beſonderem Jntereſſe iſt

Die Literariſche Geſellſchaft veranſtaltet im Monat November
zwei Vortragsabende Den einen am 6 November Franz
Evers Goslar a Eigene Dichtungen den anderen am
20 November Frau Lu Volbehr Magdeburg Jugend
Skizzen Die Kohlmeiſe Die Geige Novellen

Techniker Verein Unter zahlreicher Beteiligung beſichtigte der
Verein am vergangenen Sonntag die hieſige Provinzial Blinden
anſtalt Nach einer Vorführung aus dem Schulunterrichte
welche Zeugnis ablegte von der eigenartigen aber gründlichen
Ausbildung der Zöglinge im Schreiben und Leſen ſowie in der
Geographie und Raumlehre wurden die Teilnehmer durch die
Vorſchule Werkſtätten Wohn und Schlafräume geführt Ueberall
machte ſich peinliche Sauberkeit und Ordnung in den ſchönen
Räumen bemerkbar Hierbei zeigte ſich auch mit welch rührender
Liebe die kleinen Blinden an ihrem Direktor ihren Lehrern und
Pflegern hängen und welch fröhliche Gemüter die nur durch
beſte Pflege des Geiſtes und Körpers erzielt und erhalten werden
können in den Kleinen wohnen Die in den Werfſtätten ge
fertigten Bürſtenbinder Seiler Flecht und deral Arbeiten
ſtehen an Güte den durch Sehende gefertigten Waren in keiner
Weiſe nach Zum Schluß des Beſuches wurden die Teilnehmer
in der Aula der Anſtalt durch muſterhafte Muſik und Geſangs
vorführungen erfreut Nächſten Sonnabend abends S Uhr
findet im Vereinslokale Schultheiß Poſtſtr 5 eine Hanpt

verſammlung ſtatt und am Sonntag 5 November vormittags
den vier

Dampf Turbinenbaues mit Lichtbildern gehalten

1211 Uhr iſt eine Beſichtigung der neuen Mittelſchule in der
Torſtraße

Jm MaſchinenTechniſchen Verein wurde am Sonnabend von
einem Mitgliede der erſte Vortrag über Die Entwickelung des

Nach einer

Einleitung in daß der Kolbenwelcher dargelegt wurde
erwähnt die Sommerwitterung in noch höherem Maße hervor h sine eine Konkurrentin in der Großäosmaſchine er

aber den Wettkampf aufgeben mußte durch Weiter
ausbildung der Dampfturbinen wurden dieſelben vom Vor

tragenden eingeteilt in 4 Klaſſen 1 Die Reaktionsräder 2 die
Dampfturbinen 3 die Dampfräder 4 verſchicgdene Shyſteme
Jm erſten Vortragsabend wurden die Reaktionsräder und zwar
die einfachen einer eingehenden Beſprechung unterzogen So
wurden erwähnt das Reaktionsrad von Hero 120 v Chriſti
das Reaktionsrad von Peel von Gindicelli ans dem Jahre 1825
Jn aufeinanderfolgender Reihe kamen die Regakktionsräder von
Fénéon 1828 Stoddart 18835 Poole und Pilorge 1835 Bur
ſtall 1838 State 1852 Tetley 1854 Thévén et 1886 Howden
und Hunut 1889 Proener 1901 und Gravi e 1900 zur ein
gehenden Beſprechung Für die intereſſarcten Ausfübrungen
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Neben der Lungenſchwindſucht ſtarben noch 53 Perſonen
an tuberkulöſen Erkrankungen anderer Organe und 61 Perſonen
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wurde am Schluſſe dem Vortra enden lebhafter Dank zu teil
Die noch folgenden fünf Vortrage finden in kuxzen Zwiſchen
räumen ſtatt und ergehen hierzu beſondere Eimladungen

An der kirchlich muſikaliſchen Reformationsfeier in der
Bartholomäuskirche zu am Dienstag zu welcher
ſich eine dicht gedräugte andächtige M eingefunden bhatte
nahmen auch Herr Konſiſtorialpräſident Glaſewald und Herr
Generalſuperintendent D Holtzheuer welche dazu direkt aus
Magdeburg gekommen waren teil

Für die Mariengemeinde wird am Sonntag 5 Nov s Uhr
abends im Evangeliſchen Vereinshauſe ein öffentlicher Miſſions
abend veranſtaltet bei welchem der Miſſionar Lorbeer unter
Vorführung trefflicher Lichthilder über die Goßnerſche Miſſion
in Jndien berichten wird Fränlein Marie Heynacher hat ihre
Mitwirkung durch geſangliche Vorträge zugeſagt für die Herr
Chordirektor Klanent die Begleitung übernehmen wird Eintritt
frei Gäſte ſind willkommen

Domgemeinde Zur Feier des Reformationsfeſtes wird
Sonntäg 5 Nopember abends 6 Uhr in der Domkirche ein
liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors
abgehalten

Freier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen am Freitag
abends 8 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtr ein
freier öffentlicher Diskufſionsabend ſtatt Thema Vertragen ſich

Ungerechtigkeiten in der Welt mit einer Gerechtigkeit
ottes
Der Evangeliſche Arbeiterberein hält Montag 6 November

abends 9 Uhr Mauerſtraße 7 ſeine übliche Monatsverſammlung
ab Herr Referendar v Roenne wird über Reiſeeindrücke von
England und Schottland ſprechen

Der Verein der Krieger von 1866 ab feiert am Sonnabend
4 Nov ſein 39 jähriges Stiftungsfeſt in den Thalig Feſtſälen

Das Dentſche Garniſon Theater
in Halle

Vor längerer Zeit ging durch die Blätter eine Mitteilung
über die beabſichtigte Gründung eines Deutſchen Garniſon
Theaters deſſen Grundgedanke darin beſteht namentlich den
zahlreichen kleinen Standquartieren der deutſchen Armee gute
Theatervorſtellungen zu villigen Preiſen zu bieten daneben aber
auch in größeren Garniſonsorten den Soldaten für ein geringes
Entgelt Gelegenheit zu geben Bühnenwerke die zu dem
militäriſchen Leben in Beziehung ſtehen in einer tüchtigen
Darſtellung zu ſehen Die Jdee zur Gründung eines Deutſchen
Garniſon Theaters das vor allem den Mannſchaften einen
billigen Theaterbeſuch vermitteln will geht von dem Leiter der
deutſchen Gaſtſpiele in den Donauländern Freiherrn Wolf
von Metzſch Schilbach aus und iſt in militäriſchen
Kreiſen frendig begrüßt worden So haben ſich das Militär
Wochenblatt und die illuſtrierte Zeitſchrift für Militär und
Marine Ueberall zuſtimmend zu dem Plane geäußert Das
Unternehmen hat mittlerweile ſeine Verwirklichung gefunden
Freiherr von Metzſch Schilbach hat aus Schauſpielkräften die
bereits an beſſeren Bühnen der Reichshauptſtadt und anderwärts
tätig waren ein Enſemble zufammengeſtellt und ſeine Tournee
erfolgreich begonnen Die Truppe hat bisher ſchon Jüterbogk
Wittenberg Torgan beſucht und hatte ſich überall einer guten Auf
nahme zu erfreuen Am geſtrigen Abend eröffnete ſie hier in den

Thalia Sälen ihre Vorſtellungen vor einem gefüllten
Saal mit einer Aufführung von Hermann Herſchs reizvollem
ſtets gern geſehenem Schauſpiel Die Anna Liſe das ja
für ein aus Soldaten beſtehendes Anditorinm wie geſchaffen iſt
Der Eindruck den die Vorſtellung hinterließ war ein durchaus
günſtiger Das Enſemble iſt nicht etwa ein haſtig zuſammen
gerafftes Schmierenperſonal ſondern beſteht ans ernſt zu
nehmenden Darſtellern und Darſtellerinnen Namentlich beſitzt
das Deutſche Garniſon Theater in Frl Marga Rhedern die
zuletzt am Deutſchen Theater in Philadelphia engagiert war
eine vielverheißende Kraft Die hübſche jngendliche Darſtellerin
ſpielte die Anna Liſe mit einer ſo naiv wirkenden Kunſt
ſo ſchelmiſch in den heiteren und ſo inuig in den
eruſten Szenen daß man auf ihr Talent große Hoff
nungen ſetzen kann Auch der Darſteller des Fürſten
Leopold zu Anhalt Deſſan Herr Förſter zeigte
ſich als ein tüchtiger ſeine Aufgabe richtig erfaſſender
und geſchickt durchführender Küuſtler Weiter ragte aus
dem Enſemble noch der Darſteller des Marquis de Chaliſac
Herr Frank durch ſeine ausgezeichnete Verkörperung dieſer
keine geringe ſchauſpieleriſche Gewandtheit erfordernden Rolle
hervor Auch die übrigen Rollen wieſen eine angemeſſe Be
ſetzung auf Die Soldaten nahmen die Vorſtellung mit großem
Beifall auf Eine Wiederholnng der geſtrigen Aufführung finder
heute ſtatt Dem patriotiſchen Unternehmen iſt eine wohlwollende
Förderung durch die maßgebenden Juſtanzen zu wünſchen pl
h

Kunſt und Wiſſenſchaft
Friedrich Haaſe war an ſeinem 80 Geburtstage der

Gegenſtand ungezählter Ehrungen Gegen Mittag erſchien
Generalintendant von Hülſen und überbrachte den Kronen
orden III Klaſſe den der Kaiſer dem Jnbilar verliehen hatt
Jm Namen der Deutſchen Bühuengenoſſenſchaſt überreich
Dr Pohl eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe und Hofre
Ludwig Barnay eine von Max Klein modellierte von der
deutſchen Bühnen angehörigen gewidmete kunſtvolle Medaille
Jm Namen des Vereins für Theatergeſchichte überreichte de
Vorſtand des Vereins durch Prof Geiger dem Jubilar das
Diplom als erſtes Ehrenmitglied des Vereins Jm Namen der
Stadt Berlin gratnlierte Oberbürgermeiſter Kirſchner in
einem warm empfundenen Schreiben Die Stadt Berlin wird
ihren Bürger dadurch ehren daß ſie nach ihm eine Straße
benennen will Herzog Karl Eduard von Koburg Goth
ſandte ein perſönliches Handſchreiben und Fürſt Reuß j L
das Goldene Verdienſtkrenz Telegramme liefen unter anderen
ein vom Großherzog von Weimar vom Generaladjutanten
des Sultans und Pacfeſſor Ernſt v Leyden Unter den
perſönlich Gratulierenden iſt der dem Houſe des Jubilars be
freundete frühere Kriegsminiſter Verdy du Vernois zu
erwähnen Prinzeß Friedrich Karl ließ durch ihren Hof
marſchall Freiherrn von Wangenheim die herzlichſten Glück
wünſche übermittelu

Ein Suppé Muſeum Die Witwe Franz v Suppss der
mit Strauß und Millöcker das glänzende Dreigeſtirn an
Wiener Operettenhimmel bildete hat in ihrer Villa in Gare
Niederöſterreich eine Art Suppés Muſeum eingerichtet Jn

einem großen Raum hat ſie Erinnerungszeichen Gedbrauchs
gegenſtände und Manufkripte aus dem Nachlaſſe Suppées der
mit ſeiner Fatinitza allein die internationale Bühne eroberte
vereinigt Man ſieht da Muſikinſtrumente die der Meiſter be
nutzte koſtbare Jubiläumsgeſchenke und die Partituren der
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vollzog er mit 18 Jahren den Uebertritt zur Muſik

meiſten ſeiner Operetten welche er in ſehr exakten kleinen Noken
zeichen nlederſchrieb Lant V B C hat Frau v Suppé
dieſes kleine Muſenm der Stadt Wien als Geſchenk an
geboten Der Bürgermeiſter Dr Lneger hat dieſe Widmung
mit größtem Dank angenommen Es wird beabſichtigt im
Rathaus bezw ſpäter in dem nen zu erbauenden Muſenm der
Stadt Wien in geeigneter Form dieſe Erinnerungsgegenſtände
und Manufkripte unterzubringen und zwar ſoll ein eigenes
Suppé Zimmer errichtet werden Das Wiener ſtädtiſche

er beſitzt bereits ein Schubert und ein Grillparzer
mwmer

Der Streit um Henners Denkmal Vor einiger Zeit hatte
ſich wie aus Parie gemeldet wird ein Komitee gebildet um
dem verſtorbenen Meiſter Henner in dem heimatlichen Elſaß
ein Denkmal zu errichten Doch Zwietracht ſpaltete dieſes
Komitee in zwei Parteien Während die einen verlangten daß
das Denkmal in Bernweiler dem Dorf wo der Maler
geboren wurde errichtet würde waren die anderen für
Altkirch wo Henner ſeine erſten Studien gemacht hatte
Dieſer Streit iſt durch einen merkwürdigen Zwiſchenfall er
ledigt worden Der Pfarrer von Bernweiler der beſonders
eifrig für die Errichtung des Monnments in ſeinem Dorfe
plädiert hatte will jetzt das Denkmal gar nicht Der Grund
dafür iſt daß der Schöpfer des Bildwerks Bildhauer
Enderlin ein perſönlicher Freund Henners die Frauen
geſtalten mit allzu wenig Kleidungsſtücken verſehen hat und der
Abbé für das Seelenheil ſeiner Beichtkinder fürchtet

Ein hiſtoriſcher Dreifuß Unter den Erwerbungen des Luck
now Muſenm während des Jahres 1905 befand ſich ein eiſerner
Dreifuß der aus buddhiſtiſchen Zeiten herzurühren ſchien
und in einer Tiefe von 70 Fuß während der Grabungen für
die Pfeiler der neuen Brücke von Allahabad gefunden wurde
Der Direktor des Muſenms hat nun gefſunden daß zwiſchen
dieſem Stück und dem von Herodot als Merkwürdigkeit unter
den Schätzen des Kröſus von Lydien beſchriebenen Dreifuß
eine außerordentliche Aehnlichkeit beſtünde ſo wäre denn ein
uraltes Stück das die Glaubwürdigkeit und genaue Beobachtung
des alten Schriftſtellers erweiſt der Vergeſſenheit entriſſen

J Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der Doktorwürde legte
Herr Johannes Wolf aus Deſſau der pbhiloſophiſchen
Fakultät der Univerſität Halle ſeine Jnangural Diſſertation

Verhältnis der beiden erſten Auflagen der Kritik der reinen
Vernunft zueinander desgleichen Herr Johann Weerts aus
Großefehn Hannover ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber die
babyloniſch punktierte Handſchrift Nr 1546 der II Firkowitſchſchen
Sammlung Codex Techufutkale No vor p Dem Bevoll
mächtigten der Karl Zeiß Stiftung und Leiter des Zeißwerkes
in Jena Dr Czapski iſt der Titel Profeſſor verliehen
worden Aus Berlin wird berichtet Zur erſten öffentlichen
Vorleſung von Profeſſor Peabody über ſoziale Ethik in den
Vereinigten Slaaten hatten ſich nur 90 Zuhörer eingefunden
Der Grund für dieſen geringen Beſuch liegt darin daß die
Vorleſungen in engliſcher Sprache gehalten werden Der
Privatdozent an der Univerſität Bonn Dr Heinrich Konen
hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor für Phyſik an die
Univerſität Münſter i W erhalten Aus Gießen wird
berichtet Der Landrichter am hieſigen Landgericht Dr Friedrich
hat die Venia legendi für das Fach des Kirchenrechts bei der
juriſtiſchen Fakultät erhalten Zum Aſſiſtenten der Ohren
Klinik der Univerſität Würzburg wurde der Privatdozent
Dr Carl Mayr in Würzburg ernannt

ch Vühnenchronik Der langjährige Oberregiſſeur der Leip
ziger Oper Albert Goldberg iſt geſtern nachmittag
59 Jahre alt an einem Herz und Nierenleiden geſtorben
Goldberg wurde am 8 Juni 1847 in Braunſchweig als Sohn
eines Kantors geboren Urſprünglich zum Kaufmann beſtimmt

t 1 l 1865 trater in das Leipziger Konſervatorium ein um ſich zum Kapell
meiſter auszubilden Dann entſchloß er ſich zum Beruf des
Opernſängers Von 1870 1876 war er in Mainz Bremen
Neuſtrelitz Straßburg und Augsburg Von dort nahm ihn
Direktor Staegemann an das Königsberger Stadttheater
wo G zuerſt als Regiſſeur und erſter Bariton zuletzt als
Direktor wirkte Am 1 Juni 1883 wurde er durch Staege
mann der das Leipziger Stadttheater übernommen hatte als
Oberregiſſeur der Oper nach Leipzig berufen Der Herzog von
Koburg Gotha ernannte ihn zum Kammerſänger Goldberg war
Mitglied des Zentralausſchuſſes der Deutſchen Bühnengenoſſen
ſchaft Die Deſſauer Uraufführung der Oper Toten
tanz nach einer Dichtung Max Mo rolds in Muſik geſetzt
von Joſ Reiter iſt auf Sonntag den 5 d angeſetzt
worden Der Komponiſt der zu den Proben in Deſſau ein
getroffen iſt wurde aus Anlaß der Wiener Schiller Feier
zu welcher er die Hymne geſchaffen durch eine ſtädtiſche Ehren
gabe ausgezeichnet Der Dichter ein Sohn des Lyrikers Stefan
Milow richtiger von Millencovich iſt ſoeben zu dem Dezernat
über Kunſtangelegenheiten im öſterreichiſchen Kultusminiſterium
berufen worden Der Verein zur Förderung deutſch evangeli
ſcher Volksſchauſpiele veranſtaltete im Neuen kgl Opern
theater zu Berlin die erſte diesjährige Aufführung von Otto
Devrients Guſtav Adolf Der Vorſtellung die ſehr bei
fällig aufgenommen wurde wohnten der Kultusminiſter Studt
und wie es hieß im Auftrage der Kaiſerin die Hofdamen
Gräfin Rantzau und Frl v Saldern bei Richard Beer
Hofmann hat der Premiere ſeines Dramas Der Graf
von Charolais im Leipziger Stadttheater beigewohnt
ohne ſich jedoch zu erkennen zu geben Erſt nach dem günſtigen
n des Abends dankte er ſchriftlich dem Oberregiſſeur

alnontco

r Kleine Mitteilungen Dem Profeſſor Dr Georg Voß
Konſervator der Kunſtdenkmäler Thüringens wurde der
preußiſche Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen Zur Feier
von Robert Radeckes 75 Geburtstag ſand im Inſtitut
für Kirchenmuſik in Berlin ein Feſtakt ſtatt Der Präſident
des Vereins Organum überreichte dem Jubilar die Summe

von 7000 Mark als Grundſtock zu einer Robert Radecke
Stiftung deren Zinſen als Unterſtützung für die Studierenden
am Inſtitut für Kirchenmuſik verwendet werden ſollen Ueber
das Konzertaufführungsrecht an Wagners Lohen
grin und Triſtan und Jſolde hat in dem bekannten
Rechtsſtreit der Genoſſenſchaft Deutſcher Tonſetzer
gegen die Leipziger Verlagsfirma Breitkopf s Härtel das
Oberlandesgericht Dresden am 27 Oktober d Js in Be
ſtätigung der erſtinſtanzlichen Entſcheidung des Landgerichts
Leipzig entſchieden daß der Firma Breitkopf Härtel kein
Aufführungsrecht an beiden Werken zuſteht

an
Gerichtsverhandlungen

Dresden 1 Nov Außerordentliches Aufſehen erregten vor
nicht allzu langer Zeit wie erinnerlich die ſenſationellen An
ſchuldigungen die gegen den Direktor des Königl zoologiſchen
und ethnographiſch anthropologiſchen Muſeums in Dresden
Geheimrat Dr meä Meyer erhoben wurden und die zur
Folge hatten daß er von ſeinem Amte ſuspendiert wurde Nun
hat es ſich durch das Urteil der Dieziplinarkammer beſtätigt
daß Meyer Gegenſtände der Dienſtbehörde für ſich
verkauft für 5000 M Bücher aus der Bibliothek
ntwendet und ſich falſche Quittungen zur Ver
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ſchleierung des Sachverhalts hat ausſtellen laſſen 1000
die er für ein Skelett vom Hamburger Muſeunm erhielt hat er
nicht an die Staatskaſſe abgeliefert ſondern für ſich
behalten Ferner hat er einen unzuläſſigen Neben
erwerb betrieben indem er ſich von Händlern die für das
Muſeum lieferten Tauſende als Proviſionen bezahlen ließ Auch
ſollte er die wiſſenſchaftlichen Arbeiten ſeiner Aſſiſtenten unter
ſeinem Namen veröffentlicht haben Für alle dieſe Unredlich
keiten verurteilte ihn die Disziplinarkammer wie ſchon in der
Morgenausgabe kurz mitgeteilt zur Amtsentſetzung obwohl
er dem Staate dreißig Jahre gedient hat Es wird ebenfalls
noch in Erinnerung ſein daß ſeinerzeit die Lobredner Meyvers
drobten gegen alle Zeitungen die gegen ihn etwas veröffentlichten
gerichtlich vorzugehen

Deſſau 1 Nov Wegen fahrläſſiger Tötung wurde
vom hieſigen Landgericht der Barbierherr Hermann K aus
Köthen zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt Er hatte nachdem er
das Mittel ſeiner Angabe nach in mehr als 80 Fällen mit Erfolg
angewendet einem an Blutſchwamm leidenden halb
jährigen Kinde den Schwamm mit einer zur Hälfte aus
Chromſäure beſtehenden Mixtur eingerieben die ſcharfe
Säure hatte bewirkt daß das Kind nach einigen Tagen ſtarb

Hildesheim 1 Nov Wegen Körperverletzung mittöd lichem Ausgange ſtand der wegen eines ähnlichen Ver
gehens ſchon vorbeſtrafte 33 jährige Schuhmacher Guſtav Fabiſch
aus Gifhorn vor der Strafkammer Er war beſchuldigt am
8 Aug d J auf dem Wege nach Gifhorn den mit ihm in
Jſenbüttel beſchäftigten 71 Jahre alten Arbeiter Heinrich Hoff
mann aus Gifhorn einen Veteranen der letzten Feldzüge der
artig körperlich mißhandelt zu haben daß der Tod des letzteren
eintrat Der Angeklagte behauptete daß er mit nachdem ſie
beide viel Branntwein getrunken hätten über ihre Fähigkeit im
Bajonettfechten in Streit geraten ſeien in deſſen Verlauf es zu
einer Schlägerei gekommen ſei Jn der Notwehr habe er dem
H mehrere kräftige Hiebe mit dem Stocke verſetzt Als H ſich
im Allerkanal das Blut abwaſchen wollte ſei er in dieſen ge
ſtürzt und darin ertrunken Die Leiche des H die man nach
24 Stunden im Kanal fand zeigte bei der Obduktion 7 bis 9
Wunden am Kopfe ſowie andere Zeichen ſchwerer Mißhandlung
Jn der Hoſentaſche des Toten die herausgezogen war fehlte
auch das Portemonnaie worin nach Angabe der Witwe des H
etwa 14 15 M enthalten geweſen ſein konnten Das Gericht
erkannte gegen Fabiſch auf eine Gefängnisſtrafe von 9 Monaten

Stolp i Pom 1 Nov Jn dem Prozeß den der Paſtor
und Ortsſchulinſpektor Poetter gegen den Redakteur des

Bütower Anzeigers Hugo Röhl wegen Beleidigung an
geſtrengt hatte iſt Röhl heute zu 500 Mk Geldſtrafe oder
50 Tagen Gefängnis und zu den üblichen Nebenſtrafeu verurteilt
worden

Wien 1 Nov Der Abgeordnete Graf Sternberg der da
durch eine gewiſſe Berühmtheit erlangte daß er ſeinerzeit
gegen den Abgeordneten Wolf ein Waſſerglas ſchleuderte ver
übte heute vor dem Gericht nene Skandalſzenen als
Privatkläger gegen die Arbeiterzeitung die ihn bezichtet hatte
wegen unbezahlter Spielſchulden aus dem Offizierkorps ausge
ſtoßen worden zu ſein Als der Präſident ihm ſchließlich das
Wort entzog ſchlug er mit der Fauſt auf den Tiſch und
erging ſich in maßloſen Schimpfereien auf den Hof und
die Miniſter wobei er Ausdrücke wie Schurken
Schwindler Verbrecher uſw gebrauchte bis ihm der
Präſident abermals das Wort entzog

Provinzialnachrichten
Merſeburg 2 Nov Die Bürgermeiſterwahl ſteht

am nächſten Montag auf der Tagesordnung der Stadtverord
netenſitzung Der wichtige Akt ſo ſchreibt der Correſp wird
leider nur von 22 Mitgliedern der Verſammlung vollzogen da
vier im Laufe der letzten beiden Jahre verſtarben und einer ver
zogen iſt Wie verlautet hat ſich die Wahl nicht bis zur Er
gänzung unſerer Stadtverordnetenverſammlung hinausſchieben
laſſen weil ſonſt der zwar auch ſchon dageweſene Fall
eintreten könnte daß unſere Stadtverwaltung ſich einige Wochen
ohne Bürgermeiſter würde behelfen müſſen Zur engeren Wahl
ſtehen mehrere auswärtige Herren deren Namen 2c ein ge
heimnisvoller Schleier umgibt und Stadtrat Rohde hier
Rechtsanwalt Hündorf der ſich ebenfalls zur Wahl geſtellt aber
ſeine Meldung wieder zurückzog kommt bei dem Wahlakt nicht
weiter in Betracht Der vorherrſchenden Stimmung nach wird
unſeren Stadtvätern die Wahl nicht ſchwer werden und ſo
dürfen wir hoffen daß die am Montag fallende Entſcheidung
das Wohl nnſerer Stadt auf eine längere Reihe von Jahren
günſtig beeinfluſſen wird

Schkenditz 2 Nov Um den Bürgermeiſterpoſten
bewarben ſich bisher 106 Herren Die zur engeren Wahl ge
ſtellten Herren ſollen in allernächſter Zeit einzeln nach hier
kommen und zu einer mündlichen Ausſprache geladen werden
wozu mehrere Sitzungen des Stadtverordneten Kollegiums in
Ausſicht genommen ſind Unter den vielen auswärtigen Be
werbern befinden ſich auch zwei Brüder

Mücheln 2 Nov Die Stadtverordneten lehnten
die Errichtung einer obligatoriſchen Fortbildungsſchule ab

Annaburg 2 Nov Zu der Benzin Exploſion in
Naundorf wird noch berichtet daß infolge des furchtbaren
Luftdrucks die Küchenfenſter ſofort hinausgeſchleudert wurden
Zwei noch anweſende Perſonen erlitten im Geſicht erhebliche
Brandwunden Der Zuſtand des ſchwerverletzten Fleiſchermeiſters
Pfennig iſt ſehr bedenklich

Aken 2 Nov Die Zündholzfabrik auf ſtädtiſchem
Axeal in den Nachtheinigten kommt zuſtande Die Uebergabe des
erforderlichen Areals erfolgte bereits und es iſt inzwiſchen auch
mit n Graben des Brunnens für die Fabrikanlage begonnen
worden

Magdeburg 2 Nov Zuſammenſtoß Auf dem Rangier
bahnhofe in Buckau ſtieß am Dienstag abend kurz nach 11 Uhr
ein von Stendal kommender Güterzug mit einer Reihe von
Güterwagen die ſich auf dem ſüdlichen Ende des Einfahrt
gleiſes befanden zuſammen Das Zugperſonal blieb unverletzt
Der Materialſchaden iſt bedeutend Eine Stockung des Verkehrs
trat durch dieſen Unfall nicht ein

Oſchersleben 2 Nov Sturz aus dem Fenſter Jn
Pabſtorf verunglückte die 87 jährige Witwe Harſing dadurch daß
ſie in der Schlaftrunkenheit das Fenſter ihres im zweiten Stock
werk gelegenen Schlafzimmers öffnete wohl in der Annabme
die Tür vor ſich zu haben und hinaus ſtürzte Nach kurzem
Todeskampfe hauchte ſie ihr Leben aus

e Vom Brocken 1 Nov Witterungsbericht Da ſich
im Norden ein großes ausgedehntes Depreſſionsgebiet befindet
ſo herrſchen hier oben ſeit Anfang der Woche ſtarke ſüdweſtliche
Winde die beträchtliche Wärmemengen aus den atlantiſchen
Gebieten herbeiführen Folgedeſſen hält das Tauwetter noch
weiter an und die Temperatur liegt ſeit Montag 8 Grad
über Null Der ſchon am 30 ziemlich ſtarke Südweſtwind
friſchte in der Nacht zum Dienstag zum vollen Sturm mit einer
Geſchwindigkeit von 20 m in der Sekunde auf Dichtes Gewölk
verhüllte während dieſer Zeit den Brockengipfel wiederholt war
es von leichten Regenſchauern begleitet Am 3l1 erreichte das

n der

Maximum 8 Grad und auch in den beiden letzten Nachten
hatten wir noch 10 Grad Wärme Heute früh zeigte das
Thermometer 5 Grad das Barometer hat etwas Neigung
zum Steigen Durch den warmen Südweſt ſind die mächtigen
Schneemaſſen in den letzten Tagen ſtark zuſammengeſchmolzen
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhauſen 1 Nov Ein moderner Roman iſt die
Leidensgeſchichte einer Frau die noch vor wenigen Jahren hier
in einer unſerer beſten Geſchäſtsſtraßen ein gutgehendes Putz
geſchäft beſaß und infolge eines geradezu tragiſchen Geſchickes
ihrem verpfuſchten Leben fern der alten Heimat im Gefängnis
ſelbſt ein Ziel ſetzte Als ſeinerzeit das Haus in dem das
Fräulein mit einer anderen Dame zuſammen das Putzgeſchäft
führte einem Neubau Platz machen mußte und jenes Fräulein
dafür einen Betrag von über 30,000 M ausgezahlt bekam fiel
ſie kurze Zeit darauf einem Jnduſtrieritter in die Hände der in
der Unterſtadt ein ſanitäres Jnſtitut eingerichtet hatte Der
edle Menſch der mit ſeiner berühmten Firma eine ganze Anzahl
Geſchäftsleute hineinlegte verſtand es die alte Dame dermaßen
zu umgarnen daß ſie nicht nur ihr ganzes Vermögen in das
Geſchäft ſteckte ſondern auch Gutſagen leiſtete die ſie nicht zu
erfüllen vermochte Als der Boden hier zu heiß wurde ver
kaufte man das Geſchäft und verzog nach Süddeuntſchland wo
es indes immer mehr bergab ging Vas Ende vom Liede war
eine falſche Ausſage und der Weg zum Gefängnis Hier hat
nun vor einigen Tagen die Unglückliche ihrem Leben durch Er
hängen ein Ende bereitet

Ordensverlethungen Verliehen wurde Dem Pfarrer Adolf
Kühne zu Wählitz im Kreiſe Weißenfe s ſowie den Pfarrern omer Paul
Richter zu Hohenlohe im Kreiſe Merſeburg Eugen Below zu Veſſan
bisher zu Niederbörnicke im Kreiſe Quedlinburg und Hermann Ziege zu Volien
ſtedt bieher zu Groß Schierſtedt im Kreiſe Quedlinburg der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe dem Maſchinenmeiſter Friedrich Trefftorn zu Roitzſch im
Kreiſe Bitterſeld und dem Rentner Karl Etzdorf zu Heringen im Kreiſe
Sangerhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps Der Tag der Einbernſung bleibt vorbehalten
Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den Sruppenbezirk Erfurt
Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Emberufung beſtimmt
fünf Lademeiſter Aſpiranten Bewerber dürfen das vierzigſte Le ens
jahr nicht überſchritten haben Probezeit neun Monate nach deren Ablauf die
Prüfung zum Lademeiſter abznlegen iſt nach beſtandene Prüfung im anßer
etatsmäßigen Verhältnis als L demeiſterdiätar anf einmonatige Kündigung nach
mindeſtens fünfjähriger Beſchäftigung und erlangter etatsmäßiger Anſtellung kann
die Anſtellung auf Lebenszeit erf lgen beim Eintritt je 1020 W diätariſche Jahres
beſoldung die in beſtimmten Zwiſchenräumen bis anf 1200 M anſteigt daneben
während des Bezuges der beiden unterſten Beſoldungsſätze an beſtimmten teurer
Orten eine widerrufliche Zulage bis zum Betrage von 120 oder 60 P jährlich
Gehaltsanfbeſſerung kann eintreten durch Einrücken in etatsmäßige Laderneiſter
ſtellen autzer dem tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240
oder Dienſtwohnung beziehen die Lademelſter ein Jahresgehait von 1200 bis
1800 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen
ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahnverwaltung oder von einem
Staats Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen be
zeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen unh zum ärztlichen Zeugnis ſind
von dem Centralbureau der Königlichen Eiſenbahn Direktion in Kaſſel zu er
bitten Der Zeitpuukt der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale
Königl Eiſenbahndirektien für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und
Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 24 Anwärter
für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber
dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein aus
reichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit
ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Bahnwärter abzulegen iſt
nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 800 M
diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter
je 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich
72 bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahn
wärter ſteigt von 800 bis 1000 be vo handener Geeignetheit und das Be
ſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen vorausgeſetzt kann auch die
Beförderung zum Weichenſteller mit 900 bis 1400 M und zum Weichenſteller
I Klaſſe mit 1200 bis 1600 e Jahresgehalt und 72 bis 240 M Wohnungs
geldzuſchuß erfolgen der Bewerbung 2c wie oben Der Zeitpunkt der Ein
berufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion
für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird bei
Einberufung beſtimmt zehn Anwärter für den Zugbegleitungs
dienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen
beſitzen Probezeit vier Monate nach deren Ablauf die Prüſung zum Schaffner
abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung ſpäter
nach etwaiger Beförderung vom Schaffver zum Zugführer kann die Anſtellung
auf Lebenszeit erfolgen zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der
Anſtellung als etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahresgehalt und der tarifmähßige
Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung ferner die
beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahresgehalt der
etatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200 M bei vorhandener Geeignet
heit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen vorausgeſetzt kann
auch die Beſörderuug zum Zugführer mit 1200 bis 1800 M Jahresgehalt und
180 bis 540 M Wohnungsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung 2c wie
oben Sofort Halle Saale Polizeiverwaltung fünf Polizei
ſergeanten Beſitz des Zivilverſorgungsſcheins und der preußiſchen Staats
angehörigkeit ſeit zwei Jahren mindeſtens 26 Jahre alt und 1,70 m groß
und eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren Probedienſtzeit
ſechs Monate während der Probedienſtzeit beſteht einmonatige jederzeit zu
läſſige Kündigung nach erfolgreicher Ableiſtung derſelben erfolgt definitive An
ſtellung zunächſt auf dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen
erſt nach fünfjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des
35 Lebensjahres während der Probedienſtzeit je 1500 M jährlich vom Tage
der definitiven Anſtellung ab je 1500 M Gehalt und 75 M Kleidergelder jährlich
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbetrage
von 1800 M jährlich ſpäteres Eincücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen bei ein
tretender Vakanz und nachgewieſener Befähigung nicht ausgeſchloſſen womit
dann ein Gehalt von 1800 ſteigend von 3 zu 3 Jahren um je 150 M
bis auf 2700 neben 90 M jährlichen Kleidergeldern verbunden iſt die
Stellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung
nur den zivilverſorgungsberechtigten Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind
beizufügen Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein im Original oder beglanvigter
Abſchrift militäriſches Formular Führungsatteſt für die ganze Dauer der Dienſt
zeit im Original oder beglaubigter Abſchrift event auch ortspolizeiliches Füh
rungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe
des Größenmaßes ärztliches Atteſt ſollten ſich zu den ausgeſchriebenen Stellen
geeignete Ziilverſorgungsberechtigte nicht in ausreichender Zahl melden ſo
können auch nichtzivilverſorgungsberechtigte Perſonen eingeſtellt werden wenn ſie
mindeſtens 26 Jahre alt 1,70 mm groß ſowie eine Militärdienſtzeit von mindeſtens
ſieben Jahren nachweiſen Militärmuſiker werden nicht angenommen da ſie
eine zu kurze Zeit mit der Waffe ge ient haben Soſort Kalbe a
Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant Bewerber muß mindeſtens 1,68 n
groß fein Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 900 M Gehalt 150 M
Mietsentſchädigung für den verheirateten und 120 für den unverheirateten
Beamten oder Dienſtwohnung ſowie 100 M Kleidergeld die der Magiſtrat ver
wendet und nicht penſionsfähig ſind das Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren das
erſte und letzte Mal um je 150 die übrigen Male um je 100 M bis zum
Höchſtbetrage von 1500 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt die zurück
gelegte Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung angerechnet der Bewerbung
ſind Militär und ſonſtige Zeugniſſe ſowie auch ein Gefundbeitsatteſt beizufügen
der Anzuſtellende wird Mitglied der Provinzial Witwen und Waiſenkaſſe z
Merſeburg die Beiträge hierzu zahlt die Stadt 1 Januar 1906 Niegripp
Königl Hausfideikommißamt Rentamtsdiener Probezeit ſechs Wochen
auf Hebenszeit 800 M Gehalt und freie Dienſtwohnung mit Stall ekwas
Gartenland und Wieſe für welche beiden Nutzungen 15 M Pacht zu zahlen
ſind das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtgehalte von 1900 M
jährlich Anſtellungsbehörde iſt die Königl Hofkemmer ln Chariottenburg
Soſort Salzwedel Magiſtrai Nachtwächter Probezeit ſechs Monate
auf dreimonatige Kündigung ohne Penſionsberechtigung 500 M jährlich die
Ausrüſtungsgegenſtände werden geliefert Meldungen ſofort

Bernburg 1 Nov Aus dem Bärenzwinger Die
beiden Jahre alten Bären gingen durch Kauf in den Beſitz
eines wandernden Menageriebeſitzers zurzeit in Blankenburg a H
über Jn der erſten Hälfte des Januar wird wie alljährlich

r ein freudiges Familienereignis in der Bärenfamilie
erwartet

Weimar 2 Nov Unglücksfall Am Dienstag abend

das beſte geſundeſte und
billiaſte Kleidungsſtück

erhalten W echt III

wurde der Weichenſteller Nache aus Tröbsdorf als er auf dem
Heimwege das Schienengleis benntzte von einem heranbrauſenden

alleinigen Verkaufsſtelle von
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erfaßt Jhm wurde dabei ein Arm und ein Bein abren und außerdem am Kopfe eine ſo ſchwere Verletzung bei

gebracht daß der Tod ſofort eintrat
Jeng 2 Nov Eine Konferenz der thüringiſchen

Schuülregiernungen unter dem Vorſitze und auf Einladung
des Staateminiſters Dr Rothe aus Sachſen Weimar tagte hier
in der ſämtliche Staaten durch die Abteilungsvorſtände des
Kultus und ihre Referenten vertreten waren Von den zahl
reichen Beratungsgegenſtänden die eine gemeinſame Regelung
innerer und änßerer Schulfragen betrafen iſt von allgemeinem
Intereſſe die Abſicht Schluß und Beginn des Schuljahres ein
deitlich feſtzulegen Es iſt gegründete Ausſicht auf die Ver
wirklichung dieſer von Schule und Elternhaus gewiß gleicher
weiſe erwünſchten Maßregel

Kahla 2 Nov Einer vom ſtarken Geſchlecht
Hier fuhr ein Frachtwagen mit einer 30 Zentner ſchweren Laſt
dem Fuhrknecht der Tröbnitzer Mühle über die Bruſt ohne ſie
ihm einzudrücken

Hildburghauſen 2 Nov Auszeichnnug Rentier von
Löſecke der ſeit 25 Jahren an der Spitze unſeres Gemeinde
rats ſteht wurde aus dieſem Anlaß in beſonderer Feſtſitzung des
Gemeinderats zum Ehrenbürger von Hildburghaufen ernannt

RNeuſtadt a 2 Nov Beſchwerde Der Gemeinderat
von Münchenbernsdorf beſchloß einſtimmig gegen den Bürger
meiſter Otto eine Beſchwerdeſchrift beim Großh Bezirksdirektor
einzureichen weil der Bürgermeiſter einen Straße nban zur Aus
führung bringen ließ ohne zuvor den Gemeinderat in Kenntniszu ſetzen Infolgedeſſen lehnte der Gemeinderat auch die Be
willigung der Mittel zu dem fraglichen Straßenbau ab

O Mittweida Sachſen 1 Nov Mordverſuch als
Racheakt Jn der Nacht zum Sonntag gegen 2 Uhr
morgens klopfte es an die Wirtſchaft zur Linde in Hainichen
ein angeblicher Poſtbote wollte ein Telegramm abgeben Als
der Wirt Krübler öffnete trat ihm ein maskierter Mann ent
gegen und er ſah einen blitzenden Revolverlauf auf ſich ge
richtet Dem Eindringling die Waffe aus der Hand ſchlagen
und ihn packen war das Werk eines Augenblicks Dabei erhielt
Krübler aber einen tiefen Meſſerſtich in den Nacken und einen
in die Hand Blutſpuren an den Kleidern führten zur Ver
haftung des Täters des hieſigen Expedienten Alfred Claus Er
iſt geſtändig die Tat verübt zu haben um an Krübler Rache zu
nehmen weil dieſer nicht dulden wollte daß er ſein Liebes
verhältnis mit einer Kellnerin in der Linde fortſetze

e e vermiſchtes
Ein ehemaliger katholiſcher Kaplan als evangeliſcher Vikar

Der katholiſche Kaplan Nozon früher in Königshütte zuletzt in
Frankfurt a iſt zum evangeliſchen Glauben übergetreten
Herr Nozon iſt wie die F mitteilt bereits als evan
geliſcher Vikar in Mannheim angeſtellt worden und hat ſich auch
ſchon verheiratet

Peſtverdacht Von der Polizeibehörde wird mitgeteilt Auf
dem am 25 Oktober von La Plata im Hamburger Hafen
eingetroffenen engliſchen Dampfer Aſhmore wurden tote Ratten
aufgefunden und es beſteht der Verdacht daß ſie an Peſt ver
endet ſind Die Entladung des Dampfers iſt vorläufig unter
brochen worden Das Schiff wird zur Abtötung der Ratten
einer Ausgaſung mit dem Generator Gasapparate unterzogen nach
deren Beendigung die Löſchung unter den üblichen Vorſichts
maßregeln wieder geſtattet wird Menſchen ſind nicht erkrankt

Der Vatikan und die Ehe des Fürſten Roſpiglioſi Die Heirat
des Fürſten Roſpiglioſi mit der ſchönen Amerikanerin Mrs
Parkins einer geſchiedenen Frau hat nach dem Tag bei den
Grundſätzen die im Vatikan über Eheſcheidung herrſchen am
päſtlichen Hofe viel Staub aufgewirbelt und eine Entſcheidung
der Kongregation de propaganda fide herbeigeführt Die jetzige
Fürſtin Roſpiglioſi war in erſter Ehe mit dem katholiſchen
Amerikaner Mr Parkins vor Standesamt und Altar verbunden
Nach einiger Zeit ſprach das amerikaniſche Gericht auf Verlangen
der Eheleute die Scheidung aus und Frau Parkins ging vor
dem Standesamt eine neue Ehe ein mit dem Fürſten
Roſpiglioſi Es handelte ſich nun darum auch die kirchliche Ehe
zu annullieren die die Dame mit ihrem erſten Gatten ein
gegangen war Man brachte eine Unzahl von Gründen herbei und U
legte ſie der Kongregation de propaganda fide zur Beurteilung
vor Dieſe antwortete nach einer langen Prüfung der Angelegen
heit daß an dem Beſteben der erſten Ehe nichts zu ändern ſei
und die Fürſtin Roſpiglioſi vor der Kirche Frau Parkins bleibe
Allo hat der Fürſtin auch die halbe Million nicht geholfen die
ſie der Kaſſe des Peterspfennig verſprochen hatte falls die
Kardinäle dem Papſt die Nichtigkeitserklärung ihrer erſten Ehe
unterbreiten würden Die Angelegenheit erregt deswegen Auf

weil die Roſpiglioſi zu dem höchſten vatikantreuen Adel
gehören

Ein Kampf um ein engliſches Herzogtum Jn London hat ſich
unter den Namen G H Diuce Aktiengeſellſchaft ein Unter
nehmen gebildet deſſen Zweck es iſt den jetzigen Herzog von
Portland ſeines Titels und ſeines Rieſenvermögens zu entkleiden
und beides einem Herrn G H Druce zu verſchaffen Letzterer
iſt der Großſohn von Thomas Charles Druce dem Beſitzer des
Bakerſtrut Bazars und behauptet dieſer ſei eigentlich der ſünſte
Herzog von Portland geweſen habe aber in einer excentriſchen
Laune den Namen Druce angenommen den Bazar eingerichtet
und ſich von ſeiner Familie losgeſagt ſo daß er für dieſe ver
ſchollen geweſen ſei Die Aktiengeſellſchaft hat ein Kapital von
11,000 Pfund Sterling in Ein Pfund Aktien der Jnhaber einer
Aktie iſt aber zu 100 Pfund Sterling berechtigt wenn Druce in
ſeinem Prozeſſe gegen den jetzigen Herzog von Portland
erfolgreich iſt

Sport Zeitung
Fußballſport

Leipzig 2 Nov Jm Wacker Sportpark treffen am Sonntag
nachmittags 3 Uhr der Leipziger Wacker mit dem
Halleſchen Fußballklub im erſtklaſſigen Verbandsſpiel
zuſammen Die Hallenſer ſchlugen im Frühjahr den Leipziger
Wacker mit 4 1 erſt am verfloſſenen Sonntag war der Halleſche
Fußballklub wieder über die Leipziger Sportfreunde ſiegreich
ferner ſchlug er den Halleſchen Wacker uſw Nach dieſen
Ergebniſſen darf man auf das Zuſammentreffen am kommenden
Sonntag im Wacker Sportpark recht geſpannt ſein

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 1 November
Aufgebeten Tierarzt Walter Rottländer u Elſe Saft Eckarts

berga u Gr Brunnenſtr
ſt eins Maler Guſtav Heitel u Jda Beck Schiller

raße 39

Geboren Rangierer Alfred Thiele Fritz Richard Wagner
ſtraße 16 Leutnant d R Walter Krauſe Zwill Gerd u Guido
Herderſtr 10 Kaufm Adolf Gebauer Hans Viktor Scheffel

z Viktualienhändler Richard Nowack Erich Burg
raße
Geſtorben Jnv Arbeiters Gottlieb Haupt Ehefran Wilhelmine

geb Beyer 78 J Talſtr 17 Prakt Arzt Sanitätsrat Dr med
Hermann Metzner 78 J Weidenplan 11 Kanonier Willi
Koch 20 J Merſeburgerſtr 93 Tiſchlermeiſters Hermann
Koch T Gertrud 1 Mon Gr Brunnenſtr 28 Pauline Künſt
ling 50 J Hermannſtr 19

4Siandesgmt Halle V Steinweg 1 November
Geboren Poſtboten Otto Lehmann Marie Bernhardy

ſtraße 42 Maurer Otto Hollburg Frieda Spitze 10

Arbeiter Hermann Keſſelring Erich Klinik Bahnarbeiter
Karl Linge Otto Dieskauerſtr 14 Bureauaſſiſtent Willy
Jäſchke Johanna Mansfelderſtr 51 Schuhmacher Friedrich
Bieler Elſa Landsbergerſtr 61

Geſtorben Witwe Antonie Stamm geb Nenmeiſter 62 J
Marthaſtr 32 Eiſenhoblers Clemens Göhlert T Margarete

11 Mon Streiberſtr 23 Reiſenden Theodor Rudloff T
Charlotte 2 J Klinik Maurers Theobald Winkler Ehefrau
Lniſe geb Seeger 47 J Stechenhausſtiftung Gasanſtalts
arbeiters Hermann Gräbe S Albert 3 Mon Salzſtr
Witwe Klara Fuß geb Zander 84 J Klinik

Ans wärtige Anfgebote
Sägewerksverwalter Willi Friedrich und Martha Schönerſtedt

Heiligenſee und Eberswalde Muſiker Hugo Heſſe und Anna
Sander Zürich

echte Nachrichten und Telegramme

Deutſche Kohlenfelder in Wales
London 2 Nov Der Standard iſt ermächtigt bezüglich der

ſeit einiger Zeit verbreiteten Gerüchte über den Ankauf
großer Kohlenfelder in Wales durch ein deutſches
Syndikat zu erklären daß ſich jetzt nicht nur eine Geſellſchaft
gebildet habe um die Whitworther Koblenfelder anzukaufen
ſondern auch daß der größte Teil der Aktien in Deutſchland
gezeichnet werde Der in Deutſchland bereits gezeichnete und
bar bezahlte Betrag ſei 150,000 Lſtrl, während ein weiterer
Betrag von 150,000 Lſtrl gezeichnet und teilweiſe bezahlt worden
ſei Das Geſanmitkapital betrage 600,000 Lſtrl Für die zur Aus
gabe in England beſtimmten 200,000 Lſtrl werde am 3 November
zur Zeichnung aufgefordert werden Die übrig bleibenden
100,000 Lſtrl würden in Reſerve gehalten Nach Schätzung von
Sachverſtändigen ſeien auf dem Beſitz der Geſellſchaft 298 bis
400 Millionen Tons Kohlen vorhanden wovon mindeſtens ein
Drittel Kohle beſter Sorte ſei

Die Lage in Rußland
Ende des Generalſtreiks

Petersburg 2 Nov Das Strei kkomitee hat beſchloſſen
morgen mittag um 12 Uhr den Ausſtand zu beenden

Ein Regierungscommnniqus
Petersburg 2 Nov Heute erſcheint ein Regierungs

communiqué in dem die Hoffnung ausgeſprochen wird der
Ordnung liebende Teil der Bevölkerung werde die Regierung
bei der Einführung der neuen Staatsordnung unterſtützen dann
werde eine ſoſortige Beſſerung der Zuſtände eintreten andern

falls übernehme die Regierung keine Ver
antwortlichkeit für etwaige ſchlimme Folgenz auch
die Ausſührung der bevorſtehenden Aufgaben werde dadurch
verzögert

Witte und Trepolv
Paris 2 Nov Der Temps Korreſpondent in Petersburg

depeſchiert von geſtern Petersburg fällt unter die Herrſchaft
Trepows zurück der eine drohende Note veröffentlichen läßt
Trepows Vorgehen gilt als provokatoriſch Witte und Trepow
die bis Freitag einander unterſtützten ſind jetzt Feinde
geworden

Derſelbe Korreſpondent telegraphiert nachmittags Polizei
und Truppen führen Trepows Befehle aus indem ſie bei der
Kaſan Kathedrale ohne die geringſte Veranlaſſung die Paſſanten
niederſäbelten Profeſſor Targe der vor dem Techniſchen
Jnſtitut einen Säbelhieb erhalten hat liegt im Sterben
Einen Armen vor der Kathedrale hörte man ſagen Der Zar
verſpricht uns Freiheit aber das iſt Hinterliſt da man uns
maſſakrieren läßt Der Petersburger Korreſpondent des Temps
bleibt peſſimiſtiſch er teilt mit daß er einen intimen Freund
Wittes gefragt habe Glauben Sie Exzellenz daß das Volk
Geduld haben wird und daß die Antwort lautete Nein wir
kommen zu ſpät und fühlen daß wir zwar hoffen können das
neue Werk zu gutem Erfolge zu ſühren daß uns aber die
Gewißheit fehlt Wir arbeiten im Dunkeln und im

nbekannten Der Korreſpondent des Temps fügthinzu Dieſer peſſimiſtiſche Ton iſt das getreue Echo der
geheimen Stimmung Wittes Jch glaube daß wir die
ernſteſte Wendung und den gefährlichſten Moment
der Kriſis noch vor uns haben Petersburg bezeigt
übrigens über die Demiſſion Pobjedonoszews mehr Freude
als über das Manifeſt des Zaren

Wie inzwiſchen gemeldet ſoll Trepow ſeine Demiſſion ein
gereicht haben die vom Zaren angenommen worden ſein ſoll
Eine Beſtätigung lag indes darüber nicht vor

Petersburg 2 Nov Jn den verſchiedenſten politiſchen Lagern
herrſcht übereinſtimmend die Anſicht vor Trepows geſtriger
Erlaß ſolle lediglich dem Zaren zeigen wohin ſeine Nachgiebig
keit führe An acht Stellen wurde feſtgeſtellt daß die
Agenten der Polizei das Volk gegen das Manifeſt
und das Bürgertum aufhetzten Sie wurden von ſoziag
liſtiſchen Agitatoren entlarvt und geprügelt Es handelt ſich
dabei um Jntrigen Trepows der Wittes Pläne zu burch
kreuzen ſucht

Der Zar
Petersburg 2 Nov Der Zar begibt ſich mit der Zarewna

am 3 Nov nach Moskau
Die Stimmung in Moskan

Moskan 2 Nov Jn zahlreichen Verſammlungen wird das
kaiſerliche Manifeſt krit iſiert Man iſt ausnahmslos der
Anſicht daß es nicht genügende Garantien gibt und daß es not
wendig iſt dieſe durch eine politiſche Amneſtie und Schaffung
einer Nationalvertretung auf demokratiſcher Grundlage
zu erlangen Die Redner erblicken erſt in der vollkommenen
Bewilligung aller politiſchen Forderungen einen völligen Sieg
Die Liberalen und Konſervativen veranſtalteten Umzüge mit
Fahnen unter Abſingung von Liedern wobei es mehrfach zu
Zuſammenſtößen miteinonder und auch mit Truppen kam Eine
Anzahl Perſonen wurde verwundet

Moskaun 2 Nov An zahlreichen Stellen der Stadt wurde
geſtern auf die manifeſtiernde Menge gefenert Die Koſaken
hieben mit Nagaiken auf die mit roten Fahnen umherziehende
Menge ein dies alles trotz des Verſprechens der Be
hörden daß gegen friedliche Manifeſtationen nicht eingeſchritten
und die des Totſchlags ſchuldigen Koſaken und Poliziſten gerichtlich
beſtraft werden ſollen

Finland
Helſingfors 2 Nov Meldung des Ritzanſchen Bureaus

Der Generalgonunverneur iſt von einer Abordnung auf
gefordert worden ſein Amt niederzulegen Er antwortete er
könne dies als Soldat nicht ohne Genehmigung ſeines Monarchen
tun verpflichtete ſich aber beim Zaren ſofort ſein Entlaſſungs
geſuch einzureichen W mehreren Städten Finlands ſind zur
Aufrechterhaltung der Ordnung Bürgergarden organiſiert
worden Die Stimmung des Volks iſt ſehr gehoben Das
Streikkomitee für Tornea iſt geſtern mittelſt Sonderzuges nach
Helſingfors abgereiſt wo ſich die Streikkomitees von allen
Städten des Landes verſammeln

Neue Indenverföigungen

Petersburg 2 Nov Meldung der Petersb Teleg Agentur
Aus mehreren Provinzſtädten namentlich ans Roſtow am Don
Kiew Nowgorod und Cherſon ſind heute Depeſchen hier ein
gegangen die melden daß ſich bei der Bevölkerung eine
wachſende Erbitterung gegen die Juden bemerkbar
mache Man beſchuldige die Jnden daß ſie ſich vaterlands
feindlich verhielten aus politiſcher Agitation Ruheſtörungen

hervorriefen und eine revolutionäre Bewegung veranlaßt
hätten nud leiteten Die den Juden gehörigen Häuſer und
Läden in den genannten Städten werden geplündert und
teilweiſe in Brand geſteckt Viele Perſonen ſind getötet
oder verwundet worden Die Plünderung der Häuſer und
Läden der Jsraellten in den Hauptſtraßen von Nowgorod
geſchah infolge einer von den Juden veranſtalteten Kundgebung
Die Juden waren mit roten Fahnen in der Stadt umher
gezogen und hatten revolutionäre Reden gehalten

Petersburg 2 Nov Aus Roſtow am Don wird gemeldet
daß ein geſtern durch die Geiſtlichkeit gemachter Verſuch die Ge
müter durch eine kirchliche Prozefſion zu bernhigen erfolg
los geblieben iſt Die Ausſchreitungen werden immer ernſter
Die Plünderungen dauern fort die Stadt befindet ſich in den
Händen des Pöbels Fortgeſetzt wird geſchoſſen Die
Krankenhäuſer füllen ſich mit Verwundeten und Toten Das Be
treten der Straßen iſt gefährlich Einige Häuſer ſtehen in
Flammen

Petersburg 2 Nov Der ruſſiſche Kriegsminiſter General
Rödi ger hat ſeinen Abſchied genommen an ſeine Stelle tritt
General Koſitſch

Petersburg 2 Nov Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Wie aus Poltawa von geſtern gemeldet wird
haben dort Koſaken eine Anzahl friedlicher Leute angegriffen
mehrere ſchwer und einige tödlich verwundet eine Anzahl wurde
getötet Aus mehreren Städten namentlich aus Bialoſtok
Kiew und Pſokw wird gemeldet daß dort Unruhen durch
Truppen blutig unterdrückt worden ſind

Petersburg 2 Nov Die Petersburger Telegraphen Agentur
meldet aus Kaſan vom 31 Okt Jn der Stadt herrſchen
ſchreckliche Zuſtände Auf die Polizeibeamten wird geſchoſſen
Auch auf die Fenſter der Häuſer werden Schüſſe gerichtet be
ſonders am Abend ſobald die Lampen angezündet ſind Durch
eine vor einem Gaſthofe explodierte Bombe wurden zwei
Studenten verwundet

Peteroburg 2 Nov Die Petersburger Telegraphen Agentur
meldet ans Minsk von geſtern Eine etwa 10 000 Perſonen
zählende Volksmenge veranſtaltete heute vor dem Gefängnis eine
Kundgebung und verlangte unter der Drohung das Ge
fängnis zu ſtürmen die Freilaſſung der politiſchen Ge
fangenen Als die Menge hierauf vor dem Bahnhofe die
Kundgebung erneuerte die Soldaten herausforderte und
Revolverſchüſſe auf ſie abgab wurde ſie durch eine Salve aus
einandergetrieben Dabei wurde eine Anzahl Perſonen
getötet und verwundet

Berlin 2 Nov Wie zuverläſſig verlautet wird das
Deplacement der im Marine Etat für 1906 anzufordernden
Linienſchiffe und Panzerkreuzer ſo groß und ihre
Armierung ſo ſtark ſein daß dieſe Schiffe den neueſten Projekten
anderer Staaten gleichkommen

Gennga 2 Nov Geſtern abend ſtieß eine Schaluppe des
Kreuzers Garibaldi mit dem Dampfer Maria Thereſia
zuſammen Die Schaluppe ſank drei Offiziere wurden
getötet und mehrere andere verwundet

Liſſabon 2 Nov Während der bevorſtehenden Auslandsreiſe
des Königs von Portugal übernimmt zum erſten Male der
Kronprinz die Regierung

Handel Gewerbe und Verkehr
Nienburger Risengießerei und Maschinenfabrik A G in

Nienburg a S Im abgelaufenen Geschäftsjahr vom 1 Juli 1904
bis 30 Juni 1905 war das Werk wie der Geschäftsbericht besagt
andauernd flott beschäftigt und wenn auch die Verkaufspreise
speziell auf dem Eisenmarkt noch zu wünschen liegen so gelang
es andererseits den Umsatz derart zu erhöhen daß hierdurch ein
befriedigendes Endergebnis erzielt wurde Der Fabrikationsnutzen
beträgt 155 986,97 M gegen 111933,13 A im Jahre 1903/04 während
die Handlungsunkosten sich auf 93312,71 M gegen 76661,33 AI im
Vorjahre beziffern bedingt durch den um etwa 50 Proz höheren
Umsatz Die Abschreibungen für Fabrikbaulichkeiten Werkzeug
maschinen und Utensilien wurden diesmal zu den höheren Sätzen
von 2 bezw 7/2 Proz vorgenommen und auf die im Vorjahre neu
errichtete elektrische Beleuchtungs Anlage sowie auf die Bureau
Utensilien je 50 Proz zur Abschreibung gebracht Ferner wurden
das Hof Utensilien Pferde Wagen und Geschirr Konto bis auf
eine Mark ab geschrieben Nach allen Abstrichen und Rücklagen
sowie nach Tilgung der im Vorjahre verbliebenen Unterbilanz von
14 168,18 M verbleibt ein Reingewinn von 23748,38 M Das Konto
für hypothekarische Forderungen hat sich um 55000 M die bei
dem Ankauf der Ziegelei Drosa mit übernommen wurden erhöht

Die Aussichten für das neue Geschäftsjahr erscheinen günstig und
alle Werkstätten sowohl wie auch die Gießerei sind voll beschäftigt
Die im August stattgehabte Spezial Ausstellung keramischer Ma
schinen in Berlin an der sich das Werk beteiligte erbrachte den
Beweis daß die Maschinen als erstklassige Fabrikate geschätzt und
Vorgezogen werden Es besteht gute Aussicht für den Eingang
weiterer belangreicher Aufträge von denen sich eine Anzahl in
zwischen realisiert hat Die Verwaltung schlägt folgende Gewinn
verteilung vor 5 Proz dem gesetzlichen Reservefonds mit 1187,40
dem außerordentlichen Reservefonds 4000 Tantieme an Vorstand
und Beamte 1528,06 2 Proz Dividende auf die 602000 M Vor
zugsaktien Lit A mit 12040 so daß auf neue Rechnung 4992,92
Mark vorzutragen wären Die Generalversammlung findet am
Dienstag den 14 November mittags 12 Uhr im Geschäftslokale der
Gesellschaft zu Nienburg a S statt

Max Steinthal Direktor der Deutschen Bank scheidet
durch Rücksicht auf seine Gesundheit veranlaßt mit Ende dieses
Jahres aus dem Vorstand der Bank aus dem er seit 32 Jahren an
gehört hat Er wird sich jedoch auch fernerhin der Weiterent
wickelung der bisher von ihm besonders geleiteten Geschäfte der
Bank widmen und die Deutsche Bank im Aufsichtsrate der be
treffenden Gesellschaften weiter vertreten In der nächsten ordent
lichen Generalversammlung der Deutschen Bank wird die Wahl
Steinthals in den Aufsichtsrat vorgeschlagen werden
Eisenhüttenwerk Keula bei Muskau Die Generalversamm

lung genehmigte die 6proz Dividende Der Vorstand berichtete
daß die Gesellschaft die für ihre Bestellungen notwendigen Roh
materialien noch zu günstigen Bedingungen eingedeekt hatte sodaß
die augenblicklich rapide Steigerung der Preise das Ergebnis nicht
beeinflussen werde Es sei für dieses Jahr vielleicht eine höhere
zum mindesten aber die gleiche Dividende wie im Vorjahre zu
erwarten

Die Vereinbarungen in der Zementindustrie Nachdem die
Verhandlungen der verschiedenen Gruppen der nord deutschen
Zementindustrie in Bremen und Bochum in der vergangenen Woche
noch nieht zu einem allseitigen Einvernehmen geführt hatten hat
am 30 Oktober in Hannover eine letzte Sitzung zwischen den Ver
tretern der unterelbischen hannoverschen und rheinisech west
fälischen Gruppe stattgefunden die ein zufriedenstellendes Ergebnis
aufzuweisen hat Die hannoversche Gruppe hat nunmehr den
viel umstrittenen Vertrag mit dem rheinisch westfälischen Zement
syndikat in Bochum sowie mit der unterelbischen Gruppe abge
sehlossen Die hierauf bezüglichen Protokolle wurden am Abend
des 30 Oktober von den Vertretern der einzelnen Gruppen unter
zeichnet Im Laufe des 31 Oktober sehritt man zur Ausarbeitung
und Redigierung der Protokolle Es ist allerdings bis zu diesem
Termin noch eine kleine Lücke geblieben doch steht bestimmt zu
erwarten daß auch diese noch ausgeglichen wird Der Vertrag
zwischen Hannover und Westfalen der nunmehr nach langem
ßemühen zustande gekommen ist läuft darauf hinaus daß die
hannoverschen Werke nicht mehr direkt sondern dureh eine zu
diesem Zwecke in Hannover gegründete Gesellschaft an die Kunden
liefern Der direkte Kundenverkehr ist durch das Abkommen
beseitigt

KRannoversche Portland Zementfabrik G In der General
versammlung wurde die Dividende auf 4 Proz festgesetat Die
Direktion wies darauf hin das die Verbände Unterelbe und Berlin
zustande gekommen seien und auch mit Westfalen ein Zusammen
gehen erzielt worden sei so daß die Preise vom 1 Januar a
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lohnender werden und infolgedessen das nächste Geschäftajahr sfeh
besser talten würde Die jungen Aktien der Gesellschaft sollen
demnä auch an der Börse eingeführt werden

Fär Xohlenlieferungen vom 1 April n J ab war bisher eine
Preiserhöhung um 560 Pfg für die Tonne in Aussioht genommenNach dem 6 B O arri in der nächsten Zechenbesitzerver
ſammlung eine Erhöhung um 76 Pfg beantragt werden

Großer amerikanischer Holztrust In Detroit Miehigan hat
eich vor kurzem die Pacifie Lumber Co mit 10000000 Doll
Kapital organisiert Der neue Trust eine Verschmelzung verbenfodener größerer Holzgroßhandlungen und deren Interessen
anhang wird in der Hauptsache die Red wood PDistrikte der Pazi
fischen Küste ausbenten und den Markt in diesen Holzarten kon
trollieren Die neue Gesellsohaft ist aus der Pacifie Co of New
Jersey her vorgegangen und umfaßt deren weiteren Interessenkreis
Es dürfte wohl sicher sein so schrefbt der Holzkäufer daß diese
Neubildung eine gewisse UVnsicherheit in der Marktlage der nächsten
Zeit hervorruft

Terliner Börse vom 2 Norbr
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Auf die Petersburger Meldung daß
das Streikkomité beschlossen hat den Streik morgen zu beenden
und auf vorliegende Privatdepeschen daß am morgigen Jahres
tage der Thronbesteigung des Zaren eine Amnestie zu erwarten
sei eröffnete die Börse in ruhiger Haltung und bot speziell im
russischen Markte eine gute Haltung Im ganzen aber beobachtet
die Börse vſelfch Zurückhaltung die weitere Entwicklung der
russischen Zustände abwartend Im Bankenmarkt zeigte sich Be
hauptung in leitenden und Mitte banken wozu die vorläufigen
Dividendenschätzungen beitrugen denen jedoch keine größere Be
deutung beigelegt werden kann da der Terwin hierfür als ver
früht angesehen wird Nationalbank für Deutschland auf Meinungs
käufe höher Im Montanaktienmarkte Hättenaktien nicht ein
heitlich Kohlenaktien auf Abgaben zum ersten Kurs schwächer,
Der Bericht des Iron Age der die amerikanische Marktlage als
weiter günstig bezeichnet blieb einflußlos Heimische Fonds fest
89 25 fremde Fonds anregungslos Russen preishaltend auf festes
Petersburg Bahnen sechwertällig Warschau Wiener schwach
Conadt Vacitic Aktien in Parität mit New Vork Proz besser
Schiffahrtsaktien etwas abgeschwächt Große Berliner Straßen
bahn höher Trust Dynamit fest

Zu Beginn der awelten Börsenstunde in Banken Kaum nennvens
werte Aenderungen Koblenaktſen nach Erbolung schwankend
Eisenaktien preishaltend übrige Märkte sehr still bei unverändertem
Kursstande Tägl Geld 4 Proz und etwas darunter

Produktenbörse
Berlin 2 Nov

Weizen 1000 kg Dez 180 50 Mai 190,50 Juli M
n 1000 be Dez 166 50 Mai 172,50 Juli M
Hafer 1000 kg Dez 153,00 Mai 161,50 M
Mais 1000 kg örd loco Dez 135,00 Mai 1383,50 M
Rahbol 100 kg Dez 47 20 Mai 50,20 M
Den fauen amerikanfschen Berichten standen zwar befestigend

die wie er unginstigen Nachrichten aus Rußland geogenüber

Wiederaufnahme der Zufuhren erwarten läßt Weizen und
Roggen gaben M nach Hafer auf Lieferungen be
hauptet im Lokoverkehr träge Mais und Räböl träge

FZuoker
Maxdeburg 2 Nov Telegr Kornzucker 88proz ohne Sack

Nachprodukte 75 proz ohne Sack Buhig
Brotraftnade I ohne Faß M Kristallzucker I mit

Sack Gem Raffinade mit Sack Gem Melis
mit Sack Ruhig Rohbzncker I Prod Transito f a BHamburg per Novhr s 20 Gd 16,30 Br bez

per Dezbr 16,35 Gd 16 40 Br bez
per Januar 16,50 Gd 16,60 Br bez
per Jan März 16 70 Gd 16,75 Br besz
per Mai 17,00 Gd 17,10 Br bez matt

Hamburg 2 Nov Telegr Vormittags Bericht Räben
Rohbaueker I Produkt Basis 88 Proz Rendement neue Esance frei
an Bord Ilamhburg per Nov 16 25 per Dezbr 16 45 per Jan 16,60
per März 16,85 per Mai 17,15 per Aug 17 50 Ruhig

Kaflee
Hamburg 2 Nov 11 Uhr Kaffee good Santos per

Dez 37,00 März 37,50 Mai 37,75 Sept 38,75 Behauptet
Metnltlie

New Vork 1 Nov Zinn 32,80 33,25 Kupker 16,372 16,75 Doll

Spanische Anl großeWer do o mittlAmsterdam 100 fl 8 T 168 5062 do do kleine
do St Prior 17 356,50b20Industrie Ges n Zuckerf 2 138,60626Akkumulat Fabrik 12 225 10 e r 25 8 429 50620

Portugiesen umif III 3 68,206201 Brauereien Hörd Bergw St A 8 200 oote
Kursnotierungen Kuiuünen amort 5 Böhmiseh Brauhaus 10 290,90b2 Hösch Eisen u Stahl 12 251 80b2

do do 1903 5 1102,258 DeutscheBierbr Ges 10 181,75626 Huldschinsky 6
vom 2 Novbr do do 1890 4 Patzenhofer 15 257,50d26Kahla Porzellanfabr 35 505 25626do do 1898 491 2502 Sohönebg Sohl Br 12 217 0000 Kaſiweriz Ascherleb 10 177,50 d

2/2 Vhr nachm telephonisch Russ kons Anl v 80 4 89 256e Schultheiß Brauerei 16 290 25b20 Kattow Rergbau 10 2220 o0tas
mitgeteilt do Gold Anl v 94 3 81 806 Herkules Br Kassel 10 198 00b20 Kirchner Co 7 228,500

o g do Stantsanl v O2 4889 4062 Klosterbr Röderhotf 10 164 000 Kölner Bergw 25 436 00020Privat Diskont 41 g Schweden 1886 /2 97 90b2 Leipzig Bierbr Rieb 10 210 000 Köln Müs Bergw ev 0 121 00b0
Serb amort St Anl 832,00026Vereinsbr Artern /2 105,306 König Wilhelm abg 12 276,50b20

4

4

4ütrk Administr Anl 88 40b20
Brüssel Antw 100 Fr 8 T 1381,0007 do unif Anl v 1903 4 90,106
Italien Plätze 100 I 10 T 81,40b lürkenlose M p Stek re 136 50 b
Kopenhagen 100 cr 8 T Ungar Goldrente gr 4 96 40

do do 2M
London 1 I St 8 T 20,4302 do do mittl 4 696,756

do do 3 M 20 245b2 do do Kl 4 96,756New Vork 1 Doll vista 4 195062 do Krouen Rente 4695 567
Paris 100 Fr 8 T 81,30b2 do Staatsrente 97 /2 86,606
Schweiz 100 Fr 8 T 81,2062 do Riser Th Anl 3 80,00b20
Petersburg 100 R 8 T UBuenos Air Neue Us 6 102 2562

do do 3M NMWloskauer Stadt Aul 4Wien 100 V 8 T 85,00b2 Wiener Inv Anl 4 1100,006

Akt Ges f Anilinfab 22 380,50626 äugerhüsAdler Portl Zem F 0 I48 00 e r
Allg Berl Omnib G 15 341 00626 a R G t Tietl 20 290 75b2
Allgem Flektr Ges 9 232 4062 La Panuitto S 11 263,75626
Anglo Kont Guano 6 117,9003 T eopoldgrube Al 113,00b26
Anhalt Kohlenwerke 5/2 131 00b2 éopoldshan St Art 2 334 008
Ascania chem Fabr 8 1163006 o Prior Akt ö 122 50b20
Baer Stein Metall 16 306 50 b Ludw Löwe Co 10 280 25626
Baroper Walzwerk 0 65,25 0 319 00b bBergmann Elektr 18 327 4026 e n 3 e o
Berl Anh Maschinen 12 230 50b26 dz r end Schw St Pr 0 121,756b26Berl Elektrizit W 108 ootz2 3ffſjowicer Risen 10 162,00026

GSeldeorten nd Banknoten Eigenvann u R inän At
Sovereigns pr St 20,41 562 und Frioritüäten
20 Fres Stücke do 16 296 Halberst BRlankenb 572133 10b20

Berl Maschinen Bau 10 255,00 07 00b26Barzelius 3 1129 006b26 e e e e
reden 8 1140 20b20 anBismarckhütte 16 341,00b26 10 161 7562osonvaeh V 9 92 er mer es vören

Niederlaus Kohlenw 5 1145 00626

Amerik Noten 1000 5 D 4,19bBelgische Noten zu 100 Fr 81,006 Halle Hettetedt Lit A 93,006
Dänisehe Bknot zu 00 Kr 112,4062 übeek Büchen 7

Scohantungbhahn 4 1104 906Engl Banknoten p 1 I St 20,456 anFranz p toor 57 400 Allg Disen Kleinb 2 93 00bes
länd 100 f 168 7062 ok u Strassenb 7/2 158 506b2n M p o I iro 81,50d Flektr Hochbahn 4 125 25626

Oesterr p 100 Kr 85 10b Gr Berl Strassenb /2 200 256020
Russische p 100 R 216,000 Hamburg Strassenb 193 00 e
Schweiz P 100 Fr 81,2002 Oest Frana st Bahn 5

Sücdöst St Bh Iomb 0 26 25b2
Warschau Wiener 1,75 135 00b2

Dentaehe Fonda a Stantepap Baltimore Ohio Sh i 113 500

Bochumer Gussstahl 10 254 2562 7 8 25620Gebr Böhler Co 10 271 50626 ehe h40
Braunsch Kohlenwk 10 249 50b26 Kokswerke 9 175,00be
33 T e Orenstein Koppel 12 224 90b28o ute Spinn 723,75 Phönix Bergbau 8 1196 00b26Buderus Eisenw 6 142 00628 po Posener Sprit G 16 310 00b26Butzked Co Met Ind z 25 be Rhein Nass Bergw 22 324,506260

Gonearäta hetzen 10 227 ort Rhein dleigiiwaren 9 z
o orz Akte en nCotthuser diasehinon 42 123,800 e tenten s 336

Gröliwitzer Papiert 15 255 ob er PragerP rer Rositzer Braunkohl 14 248,000m Canada Paec Sh 6 174,7562 Dessauer Gas 0 206 80 b iel 8Bontgahe Rofgusanl 797 oriherdshn ä Pwwen gt Tetegr g 6 h perſ 157 e
45 ult 3 39 25 20 Ital Meridionalbahn 6 Disech Luxemb A 1277 00b26 do do St Pr 5 129,000

deren e u lion vor Aittelmeerbahn 3 Ptsch Gasglühl Ges 2 354 5082 es Webst F Seh 12 246,75020
90 go 3 89 2002 uxemb Pr Henri 5 127,2502 do Kabelwerke 3 1123 50b26 Saline Salzungen 5 1112 506West Sizilignische /6 50 00626

all Hettst Pr Obl 3do do alt 3i 19 3/2 100,006e r le er h I 99 80b2 Hux Prager do 3 382,406

do Waffen u Munit 16 315,50b2Donnersmarekh env 14 268 60b2 e deinen e
Dortm Union C abg 2 103 oäe Gtaren 325de do Vorz 6 l110 so Sehering ehem F 16 325 00be6

do Vorz A D Sohles Zinſch 19 432 00b0p Dynam Tr C Nobel 10 163 25623 6 508 Osterr Lokb Gold F 4 101,40b26 Sehles Portl Cem 10 /2 224 00bz0re 4 Süclösterr omb 2,60 68 o0obzoFilenb Kaſtun 4/2 105,506 Sohneider Hugo 10 201 25626
do 16096 1906 386 50628 l wangor Dombr P a 96 90b20 Pintracht Bergw Sehuekcert Elektr O 136 5062

Eamb Staatsrente /2 100 60 r Moskau Rjäsan Prior 4934,756b2 re iel Apt Schulz Knaudt 6 131,75520
do amort 1887 91 /2 98,300 lEranskaukas 5 Pr 375 5062 et Ontern Aürie sog Siemens Glasind 14 274 00b20
do St Anl 1886 3 Wladikawkas v 1897 4 89 20b2 Eschweiler Bergwerk 275,5 Siemens Halske 7 1138,25620

Sßehs Stants Rente 3 88,oteeAnatol Bhn I P 5 1103 75b26 do Eisen 154,00b26 Stasskurt Chem Fabr 8 148,750
Rhein Provinz Anl do o II P 5 102 50ba6 Nrauaetädt Zuolcort 15233770Stett Bred Port Z 7 175 oodaoIII IV 3 i 98,7502 Italien Fisenb Pr 2,40 72,30 b p r Wilhelmsh Pr A 46 Stettiner Chamotte D 18 344,756b20

do X VII 32 98 7502 do Mittelmeerb Pr 101 80629 Geisweid Pisenw 5 2242,8022 Vulkean 14 316,5002
apoida St An 1895 3 Wortugiesen v 1886 O 3 34 406 ſGelsenkirehen Brgw e Stobwasser Lit B 0 50 10020Berl Stadt Anl 8298 /2 99 90 d Ital Eis Obl 2,40 Georg Marienhütten 1 s5obeo Stöhr Kammgarn 5 170 00 b
Trkurt do 93 01 III 4 10o1,s00 VNorth Paco Pr Lien 4 do do St Pr 21 Stolberger Zinkh 9 200 60626do o 93 01 II 32 Louisu S F Ref 1951 4 87,800 Ges f elektr Untern 8 57 o denbüurg Masohin 0 118,756020
Haiie do 00 I IIev 4 101,200 Glauaziger Zuokert 22750 Fhale Eisenh St Pr 0 100 10b0
o do 1686 92 99 250 Greppiner Werke do do Vorz A 5 116 oobesMo d do 91 unev 10 4 103,306 Bann ää Haliesehe Maschinen n Thäring Salinen 266,000z60

do 1675 80 86 t Hanv Ban G St Pr 22 e Kräger 2 118750o G I r BRerg Märk Bank 8 167 50620 do Maseh St P A B 26 399 25626 a ind 7 174 75b2091 021 99 200 gerſiner Handelsges 8 178 006b2 Bergb 11 220 1062 ind Bau Ver
Merseb do O1 uncv 10 4 03 100 1 arpener Bergbau Wegelin Hübner 8 I48,00620zöneh o 1903 1904 392 86,900 49 P Bank c 133 Harimannbtasohinen 9 32 20 r eteregeln Ala 15 1261 2506
aumb do 7 u er o I l 7 i a Harzer A u B 9 23 222Westtäl Draht Ind 10 213,500Weimar ào 1888 3 98 300 w Sia r do Stahlwerke O 132 00b0h h h e e 173 ger eenmeer Somentt I 25 de lege dietzeren n

2 7 esnauerlandesbank 5 117 90b2 Hjpernia Bergw G 11 iLandseh Centr PIdb u Ibeuuenhe Bank 12 243,6002 Hildebrand Malen hen rdo do /2 98,90620 n EOhberseebank e 165,1002 Höcheter Farbwerire 20 380,000 r Mlasohinen
do 327,300 Hisnto Comm 8 191 50 h

c z do Bankverein 5 14,00026 Schluß Kurse nachmittag 3 Uhr
2 RssenerKreditanstalſ s 169 50620 ÄCÜV Gothaer Grundkr B e 166 50b20 Perund 7 Ja e r mAnetündische Fondsa Iipz Kredit Anstal s 178 60 erlier Handeisges ine hNäagdeburg Bank v 7 139500 Kommoöerz u Diskontob 124,00 nleihe 1902 89,00

Irgent inn Av große 492 r do Priv B 5 118 400 Darmstädter Bank 1652,30 8 O do 1905 90,00do do kleine 4 97 50 Mitteldtseh Kredit B 6 123,756 a Bank an e I er iriedo äuß Anl 1020021 42 95 25020 Natonaj be t Disehl 6 131 1002 Diekonto Komwandit 191 60 en neue unifie
do do 2040 M a 95 25020 Heet Kred Anst ult 824121 50 b u z27 g 166 765 der x 136,90
do do 408 M 4 95 5002 PetarsburgerDisn B 9,60 206 09 r h ank u 27 r e 7 InChin Anl v 96 große 5 102 00 Preuß Roden Kredit 159 00b20 Schaaffhaus Bankverein 65,10 chum Gußßstahl 253,75
o do Kleine 5 102 00 o Centr Bod Kr 9 200 100 Kuss Bank f ausw H 152,75 Ditsch Luxemb V A 276 50

do Anl v 98 ohe 4 97,90b28 Reichsbank 04 158 ob Wiener Bankverein Dortmunder Union O 103,00do do k eine 4 97 90 d R B f aus w Hand 9 152 7502 ILübeck Büchen e 7 Laurahütte J 2 265,00Grieen v 4e Goſar 1,350 42,900 Steheigeite Bahtr 135 ob lranzoegn e et e
do 40 Monop Anul 1 75 53 2526 Schaafſhaus Bankyv 7 165 30b20 Lombarden 25,90 8 I tion
do Gold je0 52 008 Schles Bankverein 7 69,500 Avatolior 60 n i ehen Bergwerk 238 75

x o I 11560 16,75Japan äubere Anl o5 c Wleuer Bankvereio I n arg pio W 1330 Hivermie e
Ital Reute Gotthardbahn S Gr Berliner Straßenb 201,10
o urnte er Schitftahrts fes

do Kronenrensel 4 I60 oo0o Hamb Am Paketk 9 171 2002
GSGlUlber Rentel Ah Norddeutscher Lloyd 2 139 40602
Favier Rento Ah V Elbe u Saale Seh O 140,74

Mittelmeerbahn Hansa Dampksehiffahrt 142,00Prinz Heivrichbahn 127,25 Norddeutscher Lloyd 133 00
Warschau Wiener 134,75 Dynamlt Trust 163,003 Reichsanleihe 860,25 Rdison 233,00

Huenos Tendenz sehwach

dennoch war die Tendenz hier matt well das schöne Wetter eine

Stroh Hen eteHalle 1 Nov Forioht über Heu u Stroh mitgeteilt vonWesipnaij Preise kür 50 ig und 2war bei Partien frei Bahn

Fuhrenprelse sind in Klammern tat Roggen Langstro
Handdruseh 1,90 2,25 Masohinenstroh für Papierfa riken
oggenstroh 45 1 50 Weizenstroh 40 zu Streuzweoken 166

Sorten 3,10 3,85 3,650 minderwertige Sorten 2,50 2,75 3,00Kieoheou erster Sohnitt beste Sorten 3,00 3,25 3,50 minder
ä Sorten 2,75 Fortstreu in 200 Zir Ladungen frei Hahn

hier 1,10 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,60 M Häckso
gesund und trocken bei Partien frei Bahn hier 2,15 im einzelnen
vom Lager hier 2,60

Kursberichte der Halleschen Bankfirmen
vom 2 November

Dividende Zins
kür termin kuß

Kurs
notiz

m

Stadtanleihen ete
Hall conv 32 Stadt Anl v 18821 4 u 10 32 99,500
do 3 pr Theat Anl v 1883 4 u 10 3 99,256
do do Stadt Anl 1886 4 u 10 3 99,500do do do v 16892 1 u 7 3 699,7560do 4pro2z v 1900 Ser I unk 06 1 u 7 4 1101,206
do do Sor II un v 10071 1 u 7 4 o o0aAkener s proz o I 1 u 7 3 98 256Erfurter 372pro2 do 2 4 u 10 3 99 256do 4proz do 18931 4 u 10 4 101,400do do do v 1991 4 u 10 4 101,400Halberstädter 3 pr Stadt A vVerschied 3 98 250Naumburger do do I1 1 u 7 3 96 260Zerbster do do v Ob I1 1 u 7 3 98 250Landschaftl do Centr Pkabr I 1 u 7 3 98 908

Sächs 4 proz landschaftl Pkabr 1,1 u 7 4 102,700
do 3 proz do do 1 u 7 3 99,000do 3proz do do I 1 u 3do 32 proz Provinzial Anleihel Versehied 3 99,100
Unstrut Reg Anl Bretl Nebra I 1 u 7 3 969,250

Anleihen industr Ges
Ammendd Papierfab 4proz Obl I1 1 u 7 4 101 25620Bernb Maschb Fab ObIrz 1051 11 u 7 101,750
Bruckdorf Nietlebener Brk ObI 4 u 10 4 101 00620Cröllw A Papierk zpr Hyp A 1 u 7 4 1101,75be
Eilenburg Kattun 4 proz Obl 11 4 u 10 42102,750Eisenacher 4 proz Kammgarn

spinnerei Obl rekz mit 162 pr I 4 u 10 4 102,000E Zimmermann Co M 4pr H 4 u 10 4 101,250
Grube Glückauf 4 proz Oblig I1 1 u 7 4/2100,750Halle Hettstedter 3/2 proz Oblig 4 u 10 3 95 00620

do 41/2 proz do a I 1 u 7 4/2 103 250Hall Straßenbahn 4proz do 17 1 u 7 4 100 80b260
Körbisdorf Zuckerfabrik 4proz 4 u 10 4Naumb Rraunk abg 4proz Hyp

Anl abz Zinsen bis 31 12 o 1 1 u 7 4 101,008Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv 11 1 u 7 4 00,500
do II rüchkz mit 102 proz 1 u 7 4 101 000Waldauer Braunkohlen 4 pr do I1 4 u 10 4 102 000
do do Obl v 1902 4 u 10 4 100,750Wersch Weienf Br 4 prz Obl o 4 u 10 4 101,500do do do do 981 1 1 u 7 4 100,756do do do do o21 1 u 7 I 4 101 260Zeitzer Paraff u Solarölkabr Anl 1 u 7 4 101,000

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1904 9 1 4 158 50 h
Spar u Vorschuß Bank Aktien 1904 2 1 4 57,006Ammendorfer Papierfabrik Akt 1904 05 15 7 4 261,006

do do junge 7 4 246 00Bernburger Maschinenfabr Akt 1904 9 1 4
Cröllwitz Akt Papierfabr Alt 1904 05 15 7 4 253,000
Cönnern Malzfabrik Aktien 1904 05 10 7 4 1190,006
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1904 05 2/2 7 4 57,508

do Vorzugs Aktien 1904 051 5 7 4 1100,008
Pilenburger Kattun Manuf Akt 1904 05 4 6 4 1103,750
Feldschlößchen Brauerei Aktien 1903 04 0 10 4 41,0060

e Zuckerfabrik Aktien 1904 051 2 6 4 122,090Halle Flettst E L A g 31/2 prz 1904 05 39/2 4 4
HallescheAkt Bierbrauerei Akt 1903 04 5 10 499,500
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1904 18 1 4 409,008
Hallesche Straßenbahn Aktien 1904 a 1 1 4 126,006
Hallesche Portl Cement Pabrik 1904 1 1 4 1119 008
Hildebrandsche Mühlenw Akt 1904 051 9 7 4 1668,000
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1904 05 9 4 4 1138,008
Kyffhäuser Hütte Aktien 1904 20 1 4Landsberg Malzfabrik Aktien 1904 051 9 7 4
Naumburger Braunkohlen Akt 1904 05 11 4 4 201,500
Niemberg Malzfabrik Aktien 1904 0651 5 9 4 113,006
Nienburger Schloßmälzerei Akt 1903 041 5 9 4 11102 000
Riebecksche Montanwerke Akt 1904 05 11 4 4 217,000
Sächs Thür Braunk St Aktien 1904 2 1 4do Br St Pr A I Em 1904 5 1 4do do II do 5 1 4Waldauer Braunkohlen St Akt 1904 05 12 4 4 238,000
Wegelin Hübner Akt 190 8 1,1 4 1145,500Werschen Weißenf Braunk Akt 1904 05 16 4 4 272,000
Zeitzer Maschinenb A Schaede 1904 05 7 7 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1904 05 10 4 4 182,258
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1903 04 15 10 4 158,256
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxel ohne Zins o ZKonsolid Pkännerschaft Kuxe J l430,000

Leipziger Börse 2 Novbr
Telephon Meldungen

Sächsſsche Rente 5 67,950 ſSondermann Stier
do Anl 1867u 69 ev 3/2 99 90b2 Vorz Akt I II 0 109,500

Leipz St Anl 1904 3/2 99,7060 II eipz Baum wollsp 14 226,750
do Kammgarnsp 7 185,008Allg e ät zu 99 750 40 striokgatnep I 41 95,000

do 40 1 102 250 Thüring Wollgarnsp 12 156,000
I eipz H B Pfandbr Leipz Bierbr iebeck 10 211,008S I unxk Ia 4 103,100 Hall Zuckerraffin 15 169,008

e e e Etzold Kiebling
Allg Dtsche Cred A W t Kunstanstalt Akt 16 232,500Kredit u Sparbank Leipz Rlektrizit W 67710 138,000

zu Leipzig 0 Mall Portl Cem Akt 1 119,00be0Leipz Hypothek Bk 7 ta8s,506 Kommunalb f Sachs

n Anl Scheine 3 99,759Mansfelder Kuxe M401035 Obz0 do Js 40 4 102 500Olenitzer volle Kuxeſdtssl8so So Hörstew Ratt St A 2 57 400
Gr ILeipz Strassb A 72 184,000 do 5 proz Vorz A 5699,250

125,500 Naumb Braunk Akt 11Hall Straßenbahn 4
eipzig Elektr Str 3172 103,750 Zoitzer Par n S G 10 182,500

Tendenz ruhig

Schiſſobewegnungen
Hamburg 1 Nov Hamburg Amerika Linie Nach New VorkP D patavfa am 4 11, P D Pennsylvania am 11 11 Schn P D

Amerika am 18 11 D Patricia am 25 11 D Pretoria am
2 12 P D Blücher am 9 12 P D Graf Waldersee am 16 12
P D Pennsylvanig am 23 12 P D Amerika am 3 P D Ba
tavia am 7 nach Boston D Badenia am 1 11 P D Arte
misia am 12 11 P D Bosnia am 23 11 nach Baltimore D
Hadenia am 1 12 D Artemisia am 12 11 D Bosnia am
23 11 nach Philadelphia P D Thessalia am 12 11 P D
Alexandria am 2b 11 nach Westindien D Schaumburg am
1 11 D Cheruskia am 3 11 P D Frisia am 9 11 D Ca
labria am 11 11 nach Mexiko D Markmannia am 3 11 D
Prinz August Wilhelm am 10 11 nach Neoworleans P D Dorothy
am 15 11 nach Ostaslen D Alesie am 10 11 P D Rhenania

11 P D Sambia am 25 11, Spezia am 30 11 Seandia am

Waagerstand der Sanlte bei Trotha
Trotha 1 Nov abends 2,40 2 Nov morgens 2,36

einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind kett die

1,85 Breitdruseh 1,70 Wiesenheu hiesiges od Thüringer beste
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